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Die Wolfie der Bienet Wie .

Ausbau des Abkommens vom 11 . Juli 1936 . — Bildung eines kulturellen Ausschusses .

Außenpolitische Übereinstimmung ,

überaus freundschaftliche Atmosphäre .

Wien , 23 . Febr . Amtlich wird gemeldet : Der Reichs¬
minister des Auswärtigen , Freiherr v . Neurath , hat in
Erwiderung des Besuches des Staatssekretärs für die Aus¬
wärtigen Angelegenheiten , Dr . Guido Schmidt , in Berlin
am 22 . und 23 . d . M . der österreichischen Bundesregierung
einen Besuch abgestattet . Der zweitägige Aufenthalt des
Reichsministers in Wien hat den beteiligten Staatsmännern ,
Bundeskanzler Dr . Kurt Schuschnigg , Staatssekretär für
Äußeres , Dr . Guido Schmidt , und Reichsminister Freiherrn
von Neurath , Gelegenheit zu eingehenden Besprechungen ,
die sich in einer überaus freundschaftlichen
Atmosphäre entwickelten , geboten .

Diese betrafen in erster Linie die Beziehungen zwischen
den beiden deutschen Staaten . Mit Befriedigung konnte fest -
gestellt werden , daß sich das Abkommen vom 11 . Juli 1936 als
eine geeignete Grundlage für die Wiederherstellung eines ver¬
trauensvollen und freundschaftlichen Verhältnisses erwiesen
hat und geeignet erscheint , eine weitere erfolgreiche Zusammen¬
arbeit in diesem Sinne zu gewährleisten . 2n diesem Zu¬
sammenhang wurde auch aus den Abschluß des letzten Wirt¬
schaftsabkommens vom 27 . Januar 6 . I . hiizgewiesen , und da¬
bei der Erwartung Ausdruck gegeben , daß die hierdurch erzielte
Anbahnung eines regeren Austausches im Güter - und
Fremdenverkehr sich günstig auf die allgemeine Ent¬
wicklung der gegenseitigen Beziehungen auswirken werde . In
kulturpolitischer Hinsicht wurden die einzelnen vordringlichen
Fragen des gegenseitigen kulturellen Verkehrs eingehend er¬
örtert und der bereits anläßlich des Berliner Besuches des
Staatssekretärs Dr . Schmidt in Aussicht genommene Ausschuß
für kulturelle Angelegenheiten zwischen Österreich und Deutsch¬
land bestellt , der bereits am 25 . d . M . seine Tätigkeit auf¬
nehmen wird .

Hieran schloffen sich naturgemäß auch Aussprachen über die
gegenwärtig int Brennpunkt des allgemeinen Interesses stehen¬
den Fragen der europäischen un $ insbesondere mitteleuro¬
päischen Politik , wobei völlige Übereinstimmung
über die der Außenpolitik beider Regierungen zugrunde
liegenden gleichartigen Bestrebungen zur Erhaltung und
dauerhaften Sicherung des allgemeinen Friedens festgestellt
werden konnte .

*

Der zweitägige Besuch des Reichsaußenministers
Freiherrn v . N e u r a t h in Wien ist abgeschlossen . Die¬

jenigen ausländischen Journalisten , die glaubten Mei¬

nungsverschiedenheiten zwischen Berlin und Wien Vor¬

aussagen zu können und die sich — und ' es geschah vor
allem in der französischen Presse — bemühten , die Frage
der österreichischen Restauration aufzubauschen , sehen
sich getäuscht . In Wien ist vielmehr derfeste Wille
der beiden Gesprächspartner erneut bekundet worden ,
auf der Grundlage des Abkommens vom
11 . Juli 1936 die Beziehungen der beiden
Staaten auszubauen und zu vertiefen . Es

hat sich damit erneut gezeigt , daß das Abkommen vom
11 . Juli Ausgangspunkt und nicht Schlußstein ist . Mit

Recht verweist Botschafter v . Pa p e n in einem Artikel

zu den Wiener Besprechungen darauf , daß sich an das

Juli - Abkommen Etappe an Etappe reihe . Immer
wieder habe sich ergeben , daß der europäische Weg
beider Länder nicht auseinander führe ,

sondern daß dieser Weg nur ein gemeinsamer
Weg sein könne . Das hat der zweitägige Besuch des

Reichsaußenministers in Wien erneut bestätigt . In der

amtlichen Mitteilung über diesen Besuch werden im
einzelnen die Besprechungen und Vereinbarungen auf¬
geführt . Sie eröffnen ein weites Feld der Zu¬
sammenarbeit . Hinsichtlich der Außenpolitik be¬
steht Übereinstimmung in den Auffassungen über die
beide Staaten interessierenden Probleme und über die

Bemühungen beider Regierungen alles zur Erhaltung
und Sicherung des allgemeinen Friedens zu tun .

Am Rande der großen Ereignisse hat es in Wien

auch einige Zwischenfälle gegeben , die einen
kleinen Schatten auf das sonst so erfreuliche Gesamtbild
werfen . Die Wiener Polizei hat nämlich geglaubt , bei
dem sehr herzlichen Empfang , der dem Reichs¬
außenminister zuteil wurde , an einigen Stellen ein¬

schreiten und Zwangsgestellungen vornehmen
zu müssen . Diese Schärfe des Vorgehens gegen eine

begeisterte Menge bei der Ankunft eines deutschen
Ministers muß natürlich peinlich berühren . Noch
sonderbarer ist es , daß einige Wiener Blätter , denen

offenbar jeder andere Gast willkommener gewesen
wäre als der des Reichsaußenministers , den Versuch
machen , die begeisterten Kundgebungen in „ künstlich
aufgezogene Demonstrationen

"
umzufälschen und zu

Der Genfer Rohstoff - Ausschuh .

Deutschland nimmt an seinen Arbeiten nicht teil .

Berlin , 23 . Febr . Die Reichsregierung hat dem General¬

sekretär des Völkerbundes auf seine Einladung mitgeteilt , daß

sie nicht beabsichtige , sich an den Arbeiten des Rohstoff -

Ausschuffes zu beteiligen .
4 »

Diese Entscheidung der Reichsregierung dürfte wohl nir¬

gends eine Überraschung heroorgerufen haben . Sie ist viel¬

mehr eine Selbstverständlichkeit . Deutschland hat
mit Genf zu trübe Erfahrungen machen muffen . Wir haben
unsererseits die Folgerungen daraus gezogen und haben im
Oktober 1933 den Völkerbund verlassen . Seitdem haben wir
uns auch nicht mehr an Arbeiten beteiligt , die von dieser
Organisation eingeleitet worden sind . Es ist also nicht , so ,
daß wir etwa an dem Rohstoff -Problem kein Interesse
hätten . Deutschland ist vielmehr der Ansicht , daß diese sehr
wichtige Frage , auf die von den maßgebenden deutschen
Männern immer wieder verwiesen worden ist , gelöst werden

mutz . Das aber kann nicht nach den berühmten
Genfer Methoden geschehen , denn bisher hat noch
keiner der zahlreichen in Genf eingesetzten Ausschüsse und keine
der dort abgehaltenen Konferenzen die wirtschaftliche Zusam¬
menarbeit zwischen den europäischen Staaten gefördert oder
überhaupt irgendeinen Nutzen , sei es für die Weltwirtschaft ,
sei es für die Wirtschaft Deutschlands , gestiftet . Unter solchen
Umständen war die Absage der Reichsregierung an die Genfer
Adresse eine Selbstverständlichkeit .

Reichsaußenminister v . Ne « rath in Wien .

- M
AM

V - jgsk
*
.

b |
5 m ; W

Nach der feierlichen Kranzniederlegung am Heldendenkmal schritt der deutsche Reichsaußenminister
v . Neurath , der zur Zeit in Wien weilt , die Front der Ehrenkompagnie ab . — Links Botschafter
o . Pap en . ( Scherls Bilderdienst , K .j

entwerten . Es handelt sich hierbei um allzu durch¬
sichtige Machenschaften , die die deutsch¬
österreichische Zusammenarbeit stören sollen . Sie liegen
auf der gleichen Linie und gehen auch wohl von den

gleichen Drahtziehern aus , wie die Bemühungen ge¬
wisser Pariser Blätter , die Zusammenarbeit zwischen
Berlin und Wien zu verhindern . Der Verlauf der

zweitägigen Besprechungen hat gezeigt , daß solchen
Störungsmanövern kein Erfolg beschieden ist , daß viel¬

mehr die Regierungen beider Staaten des einen großen
deutschen Volkes entschlossen sind , den Weg weiter zu
gehen , der mit dem Juli - Abkommen beschritten wurde .
Dieses Bekenntnis zur gemeinsamen
Politik und damit der Wille , alle Schwierigkeiten
zu überwinden , ist jetzt in Wien erneut bekundet
worden . ,

Abreise des Reichsaußenministers .

Wien , 23 . Febr . Reichsautzenminister von Neurath
und feine Gemahlin haben mit dem fahrplanmäßigen Münche¬
ner Schnellzug um 23 .10 Uhr Wien verlassen . Auf - dem Bahn¬
hof hatten sich Botschafter von Papen mit den Herren der
Gesandtschaft und der deutsche Militärattache Generalleutnant
Muff , der italienische Gesandte S a l a t a , sowie der un¬
garische Gesandte Rudnay eingefunden . Von österreichischer
Seite waren Bundeskanzler Dr . Schuschnigg , Staatssekretär
Dr . Schmidt , Innenminister Elaise -Horstenau , der Bundes¬
pressechef Oberst Adam und mehrere Beamte des Außenamtes
erschienen . Während der Reichsaußenminister den mit
Blumen geschmückten Salonwagen bestieg , überreichte der
Bundeskanzler Freifrau von Neurath einen prachtvollen
Strauß weißen Flieders . Frau von Neurath verabschiedete
sich dann noch von ihrer Tochter , Frau von Mackensen . Unter
ogn Heil - Hitler -Rufen der zahlreichen zum Bahnhof gekomme¬
nen Angehörigen der reichsdeutschen Kolonie und Presse rollte
der Zug aus der Halle .

Neue Reichsanleihe .

500 Millionen RM . zur Zeichnung aufgelegt .
*

Berlin , 23 . Febr . Zur Fortführung der von der Reichs¬
regierung übernommenen Aufgaben begibt das Deutsche Reich
weitere 500 Millionen RM . 4 % % ige auslosbare Reichsschatz¬
anweisungen . Die durchschnittliche Laufzeit der Schatzanwei¬
sungen beträgt wie bei den letzten Emissionen 9 Jahre . Zum
1 . März der Jahre 1944 bis 1949 wird je ein Sechstel des Ge¬
samtbetrages der Schatzanweisungen nach vorangegangener
Verlosung zum Nennwert zurückgezahlt werden . Der Zins¬
lauf beginnt am 1 . März d . I . Von dem Gesamtbeträge dieser
Emission sind bereits 100 Millionen RM . fest ge¬
zeichnet worden . Die verbleibenden 400 Millionen RM .
werden durch das unter Führung der Reichsbank stehende An -
leihekonsortium zum Kurse von 9 8 % % zur öffentlichen Zeich¬
nung in der Zeit vom 4 . bis 18 . März aufgelegt . Die Einzah¬
lungen durch die Zeichner auf die zugeteilten Schatzanweisun -
gen ^ verteilen sich auf die Zeit vom 5 . April bis zum 5 . Juni
d . I ., und zwar sind 40 am 5 . April und je 20 v . H . am
5 . und 24 . Mai und am 5 . Juni d . I . zu entrichten . Frühere
Zahlungen sind zulässig . Die neuen Reichsschatzanweisungen
sind mündelsicher und bei der Reichsbank lombardfähig .

*

Mit der jetzt erfolgten Auflegung einer neuen 500 - Mil -
lionen -Reichsanleihe setzt die Reichsregierung die Politik der
Umwandlung schwebender Schulden in langfristige Schulden ,
ein Vorgang , den man Konsolidierung zu nennen
pflegt , fort . Die auf solche Weise in langfristige Kredite um¬
gewandelten Schulden belaufen sich nunmehr einschließlich der
neuen Anleihe auf 4,8 Milliarden RM . Das ist eine Ziffer ,
die die Gesundung der Reichsfinanzen sehr deut¬
lich bekundet und die zugleich auch den Beweis dafür erbringt ,
wie stark das Vertrauen des Sparers zur Wirtschaft
und Finanzpolitik des Reiches ist . Das gibt die beste Gewähr
dafür , daß auch diese Anleihe wieder ein voller Er¬
folg werden wird , zumal ihre Auflegung in einem Zeitpunkt
großer Eeldflüffigkeit erfolgt , die wiederum eine Folge der
günstigen Entwicklung der deutschen Wirtschaft ist . Die An¬
leihe ist aber keineswegs nur für große Zeichner gedacht , son¬
dern da sich bereits Stücke im Nennwert von 100 RM . er¬
werben lassen , bietet sie dem kleinen Sparer eine vorzügliche
Anlagegelegenheit . Dabei ist zu beachten , daß das in diesen
Papieren angelegte Kapital sich nicht mit 4 % % , dem Nominal¬
zinssatz , sondern unter Berücksichtigung aller Umstände mit
4,67 % im Jahr verzinst . Die neue Anleihe fördert den großen
wirtschaftlichen Eesundungsprozeß und steht so wiederum im
Dienste der Sicherung von Volk und Freiheit .

Strafgericht gegen die Verschwörer
in Addis Abeba .

Rom , 23 . Febr . Wie eine aus Addis Abeba eintreffende
amtliche Mitteilung besagt , konnten von den 2000 Eingebore¬
nen , die sofort nach dem Anschlag auf den Vizekönig Marschall
Eraziani , sestgenommen wurden , einige Hundert ihre voll¬
kommene Unschuld nach weisen . Sie wurden sofort frei -
gelassen . Dagegen wurden alle in Haft befindlichen Eingebore¬
nen , die im Besitz von Waffen waren , oder in deren Be -
hauiungen bei den ebenfalls sofort eingeleiteten Haus¬
suchungen Waffen entdeckt wurden , unverzüglich erschösse » .
Für die übrigen geht die Untersuchung weiter .
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Krieg in Spanien verhindert worden . Eine Lösung des

Mittelmeerproblems ohne Frankreich sei unmöglich . Die eng¬
lische Regierung habe Frankreich über die englisch - italie¬
nischen Verhandlungen damals freundschaftlich auf dem

lausenden gehalten . Das Abkommen , das geeignet fei , einen

Konfliktsstoff in Europa zu vermindern , sei von Frankreich
günstig ausgenommen worden . Aber nach wie vor müsse man

sagen,
'

das ; b iIaterale Verträge , so nützlich sie sein
konnten , nicht ausreicht e n , denFriedenzuorga -
ni s i e r e n . ( !) Vor allem müsse man jetzt die spanische Krise

Beunruhigung über die Börsenspekulation .

London , 24 . Febr . ( Funkmeldung .) An der Londoner

Metallbörse trat am Dienstag nach der außerordentlichen
Häufle des Vortages wieder eine gewisse Preis¬

senkung ein . Diese ist darauf zurückzuführen , daß die

Spekulation ihre durch das Hochtreiben der Preise erzielten
Gewinne einheimsen wollte .

In parlamentarischen Kreisen hat die durch
das englische Rüstungsprogramm verursachte Spekulations¬
welle starke Beunruhigung verursacht . Der konser¬
vative Abgeordnete Perkins wird am Montag in einer An¬

frage den Schatzkanzler auf die große Vermehrung der Ge¬
winne Hinweisen , die von den Firmen gemacht werden , die
mittelbar oder unmittelbar an der Rüstungsherstellung be¬

teiligt find . Er wird die Erhebung einer Sonder¬

steuer für übermäßige Rüstungsgewinne vorschlagen .

Pläne für die industrielle Mobilmachung .

London , 24 . Febr . ( Funkmeldung .) Im Zusammenhang
mit den englischen Maßnahmen für eine industrielle
Mobilmachung zur Durchführung des Rüstungspro¬
gramms brachte die „ Times " dieser Tage eine bemerkenswerte
Artikelreihe von Sir William Beveridge . Der Verfafler
hatte im Weltkriege führende Stellungen in den Ministerien
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Wie der Flottenkorrespondent des „ Daily Telegraph
"

berichtet , sollen im Laufe dieses Jahres neun über¬
alterte englische Kreuzer umgebaut und
modernisiert werden .
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Regierungsumbildung in Rumänien
Stärkung der Stellung des Ministerpräsidenten Tatarescu .

Wie amtlich bekanntgegeben wird , sind zur en ali td )
Flottenschau in Spithead am 20 . Mai 1

Kurze Umschau .

Im Berliner Sportpalast fand am Diensiag -
abend unter starker Beteiligung der Wehrmacht sowie von
Mitgliedern der Partei und zahlreicher Angehöriger der
DAF . die große Fahnenweihe der Abteilung
Wehrmacht der Deutschen Arbeitsfront statt .
Der Reichskriegsminister , Generalfeldmarschall von Blom¬
berg nahm das Wort zu einer Ansprache , die mit der Weihe
der Fahnen ihren Abschluß fand .

/ *

Seit « 2 . Nr . 46 .

„
Die Gemeinschaft Frankreichs mit England .

"

Delbos über die Pariser Bündnispolitik .

33 Flottenmächte ein geladen worden , je ein
Kriegsschiff zu entsenden . Platzmangel mache, , so wird erklärt ,
die Teilnahme von mehr Kriegsschiffen unmöglich .

HuoptlchrifUeiter : Lrty Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleitrrr : Karf Heinz Lanz ,

verantwortlich für Politik , KnlturyoHtif und Runtz : Zritz Günther für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : Dr . Heinrich Reichert ; für Ktcrdtnachrichten, wirtschaft , Handel
und Gewerbe : Willi Pempel ; für Umgebung , Provinznachrichten und den

Sportteil : Heinz Lenha rdt : für den Bilderdienst : die brtr . Ressortleiter ;
für den Anzeigenteil : Dtto Kaiser , sämtlich in Wiesbaden .
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Das Rüstunas Minister ! um ist aufgelöst
worden . Seine Geschäfte sind auf das Heeresministerium
- - — gegangen . Unterstaatssekretär im Heeresministerium
wurde der bisherige Generalsekretär dieses Amtes , General
El atz .

Die bisherigen Minister für Justiz und Inneres —
D j u v a r a und I u c a — sind als Minister ohne Portefeuille
in dem neuen Kabinett verblieben .

Der Rest des Kabinetts ist unverändert geblieben .

Ein Zeichen der Entspannung .

Bukarest , 23 . Febr Die hier seit langem erwartete U m -
Bildung der rumänischen Regierung ist am
Dienstag Tatsache geworden . Die neue Regierung weist
gegenüber der bisherigen folgende Veränderungen auf :

Ministerpräsident T a t a r e s c u hat das Jnnenministe -
rinm mit übernommen . UnterstaatssekretLr im Jnnen -
miniftertum wurde der Bukarester Polizeipräfekt General
Malinese u .

Der bisherige Ackerbauminister Safsu hat das Justiz¬
ministerium übernommen .

In ihrem Jahresbericht äußert die Schiffahrtskammer
für Großbritannien schwerste Bedenken , daß Groß¬
britannien heute rund 2000 Fracht - und Passagier -

schiffe weniger besitze als bei Ausbruch des

Weltkrieges . Im Falle eines Krieges verfüge England
für den Transport von Nahrungsmitteln , Rohstoffen und

Truppen zur Zeit über nur 14 Millionen Vruttoregister -
tonnen gegen 17 %. Millionen im Jahre 1914 . Im Jahre
1914 habe nahezu die Hälfte der Schiffstonnage der Welt
dem Britischen Reich gehört . Dessenungeachtet sei England
damals doch dem Verhungern nahe gewesen .

Die Kosten der Überwachung .

London , 23 . Febr . Der diplomatische Berichterstatter der
Preß Aflociation hat aus maßgeblicher Quelle erfahren , daß
Fachmänner die Kosten der Überwachung der spanischen
Grenzen auf jährlich 800 000 bis 900 000 Pfund ( — 11 bis
12 Millionen RM . ( schätzen , die auf die einzelnen an der Kon¬
trolle beteiligten Länder umgelegt werden . Auf England ent¬
fiele nach dieser Berechnung ein Betrag von rund 130 000
Pfund ( — 1,6 Millionen RM ) .

Der Regierungsumbildung iftweitgehendeinnen -

politische Bedeutung beizumessen . Man neigt
in politischen Kreisen dazu , das Ausscheiden der Minister für
Justiz und Inneres aus ihren Ämtern mit den letzten innen¬

politischen Ereigniflen , vor allem mit den letzten Kund¬

gebungen der gartet „ Alles für das Land "
bzw . der aufge¬

lösten „ Eisernen Garde "
gelegentlich der Beifetzungsfeierlich -

keiten für die in Spanien gefallenen Mitglieder der Garde , in

Zusammenhang zu bringen . Dadurch , daß der Ministerpräsi¬
dent in seinem Amte verbleibt und auch das Innenministe¬
rium übernimmt , dürfte zum Ausdruck gebracht werden , daß
auch höheren Orts die Einstellung des Ministerpräsidenten zu
den innenpolitischen Ereigniflen gutgeheißen wird . Anderer¬

seits wird durch die Ernennung des bisherigen Polizeipräsek¬
ten General Malinesen zum llnterstaatssekretär des
Innern ein neuer Garant für dieBefolgungder
Politik der Krone in der Innenpolitik geschaffen , weil
Marineseu zum engsten vertrauten Kreis des Königs gehört .
Im allgemeinen kann die Regierungsumbildung als ein
Zeichen der Entspannung der Lage angesehen werden .

Die Biscaya für Sowjetmatrosen
zu stürmisch !

Französtsche Angst vor den Moskauer Freunden .

Paris , 24 . Febr . ( Funkmeldung .) Die französische
Presse beschäftigt sich mit dem Verhalten Sowjetrußlands in
der Frage der Überwachung der Nichteinmischung . Die
Blätter behandeln dieses Thema besonders lebhaft , nachdem
die sowjetrussische Abordnung in London vorge -

schützt hat , die Besatzungen der sowjetrussischen
Kriegsschiffe seien nicht so seefest , um im stürmi¬
schen Golf von Biseaya an der nordspanischen Küste auf
Wache auslaufen zu können . Sie seien nurinderLaae ,
an der luftigen Mittelmeerküste zu kreuzen ( !) •

Das „ Journal "
hält es für falsch , den Sowjetruflen die

Wacht im Mittelmeer anzuoertrauen . Hoffentlich , so schreibt
das Blatt , sind sich die französischen leitenden Politiker der
Gefahr bewußt , die die Anwesenheit eines kom¬
munistischen Propagandaherd es an der
Marokko - Küste bedeuten würde . England wie
Italien seien für den überlieferten Ausschluß Sowjetrußlands
aus dem Mittelmeer , England schon seitdem es für die Wie -

derbefestigung der Dardanellen eingetreten sei und die alte
Freundschaft mit den Türken wieder angeknüpft habe . Also
komme man auch im Mittelmeer zur alten Politik des
Kampfes zwischen dem Elefanten und dem Walfisch zurück .

Das leidige Verhältnis zu Italien .

Paris , 24 . Febr . Im französischen Senat bedauerte

Außenminister Delbos , daß Frankreich zur Zeit keinen

Botschafter beim Quirin al habe . Da aber Italien
von Frankreich in dem Beglaubigungsschreiben die Er¬

wähnung des Titels eines Kaisers von

Abessinien verlangt habe — was es von dem gleichzeitig
akkreditierten amerikanischen Botschafter nicht verlangt habe
— konnte diesem Wunsche Italiens nicht entsprochen werden .

Frankreich konnte nicht allein die Annektion Abessiniens
anerkennen und so seine Pflichten dem Völkerbund gegen¬
über verletzen . Frankreich wünsche dringend , daß eine nor¬
male Lage entstehe . Es müfle aber seine Pflicht mit dem

Wunsch in Einklang bringen , gute Beziehungen zu Italien zu
haben . Das italienisch -englische gentlemen s agreement sei

zu begrüßen , weil es Erleichterung in die wegen der abessi¬

nischen Frage gespannten Beziehungen gebracht habe . Schon
vor dem Abschluß dieses Abkommens habe Frankreich erklärt ,
daß es gegen jede Vorherrschaft im Mittel -

m e e r sei und eine allgemeine Regelung der Mittelmeer¬

fragen wünsche . Diese allgemeine Regelung sei durch den

eine aus unserer völkischen Verbundenheit sich ergebende
Selbstverständlichkeit ansehen .

Ich bin aus dem Deutschen Reich in den anderen deutschen
Staat gekommen und habe mich — es ist fast überflüssig zu
sagen — gefreut , hier ebenso wie drüben unter Volksgenoflen
weilen zu dürfen . Der h e r z l i ch e E mp f an g , den mir die

Bevölkerung bereitet hat , sowie die sehr freundlich ? Auf¬
nahme , die ich beim Herrn Bundespräsidenten , Beim Herrn
Bundeskanzler und dem Herrn Staatssekretär Dr . Schmidt
gefunden habe , haben mich in meiner Überzeugung bestärkt ,
daß ich mich hier nicht als Fremder zu fühlen brauche , weil
der gleiche einheitliche nationale Wille unsere staatlichen Be¬

ziehungen beherrscht und beherrschen muß . Daß ich mit diesem
Bewußtsein wieder zurückkehren kann , dafür bin ich dankbar .

Ein Stefani - Jnterview .

Wien , 23 . Febr . Bei seinem Wiener Aufenthalt gewährte
Reichsautzenminister Freiherr von Neurath dem Vertreter
der A g e n z i a S t e f a n i eine kurze Unterredung, . Freiherr
von Neurath wies darin darauf hin , datz er sich stets beson¬
ders gern feiner früheren , langjährigen diplomatischen Tätig¬
keit in Nom erinnere . Wenn er jetzt in Wien mit einem Ver¬
treter der Agenzia Stefan ! spreche , so sei es selbstverständlich ,
daß er gerade hier in Wien des italienischen Regie¬
rungschefs gedenke . Habe es doch Mussolini am

Herzen gelegen , nach einer Zeit mancherlei Mißverständnisse
den 11 . Juli Wirklichkeit werden zu sehen . So ergänze die

fortschreitende Verständigung zwischen Ber¬
lin u n d W i e n , die zu fördern der Zweck der Reise des

Reichsautzenministers gewesen sei , harmonisch die Friedens¬
politik der beiden führenden Männer des deutschen und italie¬

nischen Volkes . Mit herzlichen Wünschen für Italien schloß
der deutsche Staatsmann seine Unterredung .

Staatssekretär Schmidt über die Wiener

Verhandlungen .

Wien . 23 . Febr . Anläßlich des Abschlufles der Be¬

sprechungen des Reichsautzenministers Freiherrn von Neurath
mit den österreichischen Staatsmännern gab der Sraats -

fetretär für die auswärtigen Angelegenheiten Dr . Schmidt
dem Wiener Vertreter des DNB . eine Erklärung ab , in der

es u . a . heißt :
Österreich weiß die Bedeutung dieses Staatsbesuches be¬

sonders zu würdigen , da uns bekannt ist , wie selten der

Reichsaußenminister offiziell Regierungen auswärtiger
Staaten besucht . Hierdurch ist das freundschaftliche und be¬

sondere Verhältnis zu Wien in erfreulicher Weise hervorge¬
hoben .

Der 11 . Juli bildete ein großzügiges Programm , dessen
Verwirklichung größter Sorgfalt , Überlegung und Festigkeit
bedarf . Die Begegnung im November in Berlin , die mir

stets in herzlicher Erinnerung bleiben wird , vermochte weitere
Grundlinien festzulezen . Die Wirtschaftsverhandlungen in
beiden Hauptstädten haben trotz verschiedener objektiver
Schwierigkeiten zu einem guten wirksamen Abschluß geführt .

Das friedliche Werk , das zur vollen Einigkeit zwischen
den beiden deutschen Staaten zu führen berufen ist , bedarf
sorgfäItiger Planung und geduldiger Er¬

probung durch alle mit der Durchführung betrauten
Stellen . Von Zeit zu Zeit aber müssen sich die Baumeister
selbst von hüben und drüben zusammenfinden , um das in¬

zwischen Fertiggestellte gemeinsam zu betrachten und zu be¬
urteilen und die nächste Arbeit gemeinsam abzugrenzen .
Darin lag die sachliche Aufgabe , die anläßlich des deutschen
Staatsbesuches in Wien zu leisten war . Ich stelle dies sach¬
liche Moment absichtlich voran , da uns beiden m i t b I o ß e m

Festefeiern wenig geholfen wäre .
Ich freue mich ungemein , feststellen zu können , daß das

Ergebnis der Wiener Besprechungen alleErwartungen
erfüllt hat . Dies wäre nicht möglich gewesen , wäre die

ganze Aussprache nicht vom Geist freundschaftlichen Ver¬

stehens getragen gewesen . Neuerlich hatte ich Gelegenheit ,
das hohe Maß diplomatischer Erfahrung und das liebens¬

würdige Wesen seiner Exzellenz des deutschen Relchsaußen -

ministers zu schätzen , das ihm auch die aufrichtige Sympathie
aller erworben hat , die das Vergnügen hatten , mit ihm in

persönliche Fühlung zu treten .

Freiherr von Neurath über seinen Besuch .

Wien , 23 . Febr . Reichsaußenminister Freiherr von
Neurath gewährte vor seiner Abreise einem Schriftleiter
der Amtlichen Nachrichtenstelle eine Unterredung , in der er
u . a . ausführte :

Das Verhältnis zwischen Deutschland und Österreich ist

ganz anders zu bewerten als das zwischen Staaten mit frem¬
der Bevölkerung . Die Tatsache , datz diesseits und jenseits der

staatlichen Grenzen Glieder desselben Volkes wohnen , muß
von selbst auch die Beziehungen der beiden Staaten zuein¬
ander bestimmen und festlegen . Die gemeinsame Sprache , die

gleiche Kultur , dieselhe Vergangenheit formen für die Be¬

wohner des Deutschen Reiches und Österreichs auch ein ge¬
meinsames Schicksal . Das ist die große Erkenntnis , die uns
die gemeinsame deutsche Geschichte offenbart . Ans dieser ver¬
bundenen n a ti o n a le n Z u s a m men geh ö r ig k e i t ist
auch mein Besuch in Wien zu verstehen . Ich möchte ihn nicht
in erster Linie als ein staatspolitisches Ereignis , sondern als

für Munition und Ernährung inne . Seine Vorschläge gehen
über die Regierungspläne noch weit hinaus und sehen die

Schaffung einer wirtschaftlichen und sozialen

„ Heimats
'
front

"
für den Kriegsfall vor . Er verlangt

eine einheitliche Koordination der Industrie , sowie der Ar¬

beitgeher und der Arbeiter . Es handle sich darum , bereits int

Frieden die Wirtschaftspolitik den Erforderniflen des Krieges

anzupaffen . Zu diesem Zweck müfle ein „ Generalstab für die

Heimatsfront
" geschaffen werden . Die ganze wirtschaftliche

Betätigung Englands solle unter dem Gesichtspunkt besserer
Kriegsbereitschaft neu geordnet werden . Ein grotzerTeil
der

'
Rüstungsindustrie solle verstaatlicht

werden . Außerdem sollen der Geschäftsgewinn und
die Löhne durch ein System des „ nationalen

Dienstes mit Staatsbezahlung
" in gleicher Weise

für Arbeitgeber und Arbeitnehmer ersetzt werden .

In einem Leitaufsatz macht sich die „ Times " die Vor¬

schläge von Beveridge zu eigen . Sie befürwortet die Ein¬
führung einer Planwirtschaft und eines Systems , in dem die

Industrie für die nationalen Zwecke arbeiten müfle . In

diesem Zusammenhang müfle auch in der Landwirtschaft
manches neu geregelt werden . Die moderne demokratische
Staatskunst sehe sich der Aufgabe gegenüber , den Übergang
von einer individualistischen zu einer koordinierten Wirtschaft
zu vollziehen .

beseitigen .
In diesem Zusammenhang schilderte der Außenminister

ausführlich die Nichteinmischungs -Verhandlungen in London
und ihre Ergebnisse . Hinsichtlich der Freundschaften
Frankreichs Betonte er , daß die Gemeinschaft
Frankreichs mit England nie enger gewesen sei als

heute , und sie sei die beste Gewähr für den europäischen Frie¬
den . Mit den Vereinigten Staaten verbinde Frank¬
reich ein gemeinsames Ideal . Der franzöfisch - sowjet -

russische Pakt bleibe ebenso wie die Abkommen mit der
Kleinen Entente in Kraft . Wirtschaftliche und finanz¬
politische Abkommen hätten die französischen aügemr

'

diplomatischen Abkommen verstärkt . Das französische B fi
ni s mit Polen behalte seine ganze Bedeutung . Es

scharten sich in Genf alle diejenigen Lander um Frankreich ,
die den gleichen Hoffnungen und dem gleichen Ideal huldigten .

Die Stunde , so schloß Delbos , scheine gekommen , daß der

häufig von Frankreich und Deutschland und vor allem von
den Kriegsteilnehmern betonte Friedenswille bester
verwirklicht werden könne . Das werde bann leichter möglich
sein , wenn die friedfertigen Erklärungen nicht mehr von
Waffengeklirr übertönt würden .
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deutschen Elektrotechnik vor Augen führen . Es dürfte das erste¬
mal in der Geschichte der Fernsprechtechnik gewesen sein , vag

sämtliche Angehörige einer Fachrichtung der Technik im ganzen
Reich , d . h . viele tausend Verufskameraden gleichzeitig in über

30 weit voneinander entfernten Versammlungen zusammenge -

fagt wurden , ohne daß sie weite Reisen unternehmen mußten .

Versammlungsort des Verbandes deutscher Elektrotechniker ,
Gau Mittelhessen , war der Hörsaal der Kunstgewerbeschule in

Frankfurt a . M . 3n Darmstadt versammelten sich die Teil¬

nehmer in der Technischen Hochschule und in Kasiel im Hessi¬

schen Landesmuseum . Nach einer Begrüßung durch den stell¬
vertretenden Vorsitzenden des VDE ., Professor Dr . Rudolf

Franke , sprach Generaldirektor Dr . Köttgen aus Berlin

über die wirtschaftlichen Fortschritte der Elektrotechnik . Die

vielen tausend Elektrotechniker , die über weite Entfernungen

hinweg zu dieser Ferntagung vereinigt waren , erlebten damit

ein erstmaliges Ereignis in ' der Geschichte der Fernsprech¬

technik . Es
"
wird dazu bemerkt , daß diese Ferntagung zunächst

nur als Versuch zu betrachten ist und daß es nicht in der Ab¬

sicht der Deutschen Reichspost liegt , schon jetzt feste Einrich¬

tungen zu schaffen .

aus Privatbesitz zu kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe und Markenbezeichnung
unter 3 . 732 an den Tagbl .- Verlag .

Wasserstand des Rheins

an . 24 . Februar 1937

Biebrich : Pege > 4,34 in gegen 3,18

252 408 292 241

1000 RM . :
142 824 148 661
241971 243 254
345 828 373 376

■ Preislagen u . Ausführungen
'

■ Hübsche moderne Modelle m .
■ prakt . Inneneinrichtung stets
I außergewöhnlich preiswert

Möbelfachmann

Gebrauchtes guterbaltenes

Klavier

Emitthffiocn
in jeder Cache , überall .

Auskunftei » Kosmos "

Babnbofstr . 26 . Tel . 24180 .

Alte Zinugefchirre

Einzelstücke u . ganze Cammlg .
kauft seit über 50 Jahren
W . Fliegen , Wagemannstr . 37 .

Televbon 27052 .

Wetterbericht des Reichswetterdiens » es

Ausanbeort : Frankfurt a . M .

Der Zustrom kalter Meeresluft , deren erste Staffel am

Montagabend unter heftigen Böen bei uns erntraf letzte

sich am Dienstag fort . Demgemäß herrschte wechselnde Be¬

wölkung mit Neigung zu Schneeschauern . Starker Drucks » »

über Irland deutet auf das Herannahetz neuer Störungen ,
die auch für die Folge noch keine Beständigkeit erwarten

lassen . _ , , .
Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :

Rach verbreiteten Niederschlägen ( meist Regen ) wieder mehr

wechselnd bewölktes Wetter mit Schauern , im ganzen milder ,

lebhafte südliche bis westliche Winde .

Min -Mo
zur Warcnliefer .
alltägl . für 1 b .
2 Stunden ges . ,
ab 7 Uhr früh .
Ang . mit Preis -
ang . ( m . Fahrer )
u . ll . 458 T .- V .

■ ■ ■ ■ ■ ■llltillllltE
allein » , unabb .

Dame
wünscht ebens .
Herrn ( 50 -60 , 5. )
kennen zu lern ,
zwecks fodterer
Ebe . Angeb . u .
H , 450 an T .- V .

4 15

315

5 .10

6,18

Versteigerung .
Freitag , den 26 . Februar , ab 9 % Uhr versteigere

ich i . A . in meinem Lokale
Taunusftrane 40 — Telephon 28459 .

Bücherschrank . Kleider - und Sviegelschränke , Wgiw -
u . and . Kommod .. Nackittische , Tische . Stühle . Klub -
u . and . Sessel , Schreibtischsessel , Herren - u . Darnen -
Schreibtische . Vertiko . CaloNschränkch . . Polstergarni¬
turen . einz . Sofas , Biedermeier - Sofa . Kirschbaum -
Backensessel , Mahag . - Sekretär , Holz - u . Metallbett ,
Woll - und Rohhaar - Matratzen , Deckbetten , eisernes
Kinderbettch . , schön . Kinderwag ., Trüben u . Truhen¬
bank . silb . Bestecktruhe . Koffer , Staffeleien , Trum .-
u . and . Spiegel . Bilder . Lamv .. 2 Korbständerlainv .,
2 Korbsessel u . Garnitur . Dielengarnitur , runde
Säule ( Holz ) , Eich .- Kredenz , elektr . und andere
Grammovbone , Geigen , Zithern . Hängematte , neue
u . gebr . Tennisschläger , kl . Stahlpanzer -Kassette .
2 Kassenschränke , Wäschemangeln . Gasherde u . - koch . ,
2 Zimmeröfen . Küchenherd . Petrol .- und and . Heiz¬
öfchen . el . Waichmasch ., Schneid .-Maschine , Stopf - u .
Strickmasch .. 2 keram . Säulen m . Blumenkübel .
Eich .- Flurgarderobe . Ecksofa . Staubsauger u . Ersatz¬
teile . Teppich ( 2 .30X3,30 ) , Chaiselongue u . Decken .
Portieren . Porzellan - und Kristallschalen , Kaffee¬
service . Mokkatätzchen . Wandteller , Eartenstühle ,
Rolladen ob . Rollwand . kl, Handwagen ( 2rädr .) ,
Haushaltsachen und and . mehr freiwillig gegen Bar¬
zahlung . Besichtigung Donnerstag .

Wilhelm Klapper . Versteigerer und Schätzer .

K . - Fr . - Rin ? 30 Michelsberg 9

können Sie das nachstemal Ihre Kleider tragen und damit wieder
elegant und jugendlich aussehen. Ohne gesundheitsschädigende
Hungerdiät - nur mit Dr . Emst Richters Frühstückskrautertee
erzielen Sie gesunde Schlankheit und Jugendfrische . Beginnen
Sie bald und trinken Sie Dr . Emst Richters Frühstückskräutertee

I täglich — er hat schon Hunderttausenden geholfen !

i Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee

yWK führt die kleine
O Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

Weizenmischbrot wurde nur in Frankfurt und Mainz einer

Probe unterzogen , und zwar stellen sich die
^ betreffenden

Ziffern hierbei wie folgt : Frankfurt 25 bzw . 63 bzw .

Mainz 26 bzw . 59 bzw . 15 % . Die Zusammenarbeit zwischen

den Preisrichtern der Innungen und dem Institut für

Bäckerei spielte sich immer in harmonischer Werse ab uns

brachte allen Beteiligten manche wertvolle Anregung . Mit

den Brotwettbewerben war in manchen Orten eine Klein¬

gebäck - und Brotschau verbunden , die auch bei den Vertrete¬

rinnen der NS .- Frauenschast Interesse fand .

Ferntagung des Verbandes deutscher
Elektrotechniker .

33 Orte miteinander verbunden .

Frankfurt a . M . , 23 . Febr . Die erste große Ferntagung
des Verbandes deutscher Elektrotechniker , die am 23 . Februar
mit Hilfe des Fernsprechers 33 Versammlungen in , ebenso
vielen verschiedenen Orten bei einem erstmaligen Großversuch

'
der Reichspost vereinte , hatte nicht nur den Zweck , alle deut¬

schen Elektrotechniker bei einer Eemeinschaftsveranstaltung zu¬

sammenzubringen , sondern sie sollte auch allen technisch inter -

- essierten Volksgenossen eine der überzeugendsten Großtaten der

Dienstag -Nachmittagsziehung .

RM . : 232 618 .
RM . : 63 342 252 887 303819 339 238 356 782 .
RM . : 5322 18617 23 419 87 975 202 316 215 840

Das Verkehrsunglück am Mainzer Buckel ,

Der verurteilte Kraftfahrer sofort verhaftet .

Darmstadt , 23 . Febr . Das Verkehrsunglück , das am
15 . November 1936 auf der Strecke Darmstadt — Dieburg in
der Nähe des sog . „ Mainzer Buckels "

zum Tode von zwei
Menschenleben führte , wurde jetzt vor dem Schöffengericht
verhandelt . Der fahrlässigen Tötung angeklaat war der

32jährige Wilhelm Müller aus Eppertshausen . In der

Ahenddämmerung jenes Novembertages stieß Müller , als er
eben aus der Kurve kam , mit seinem Omnibus auf einen
kleinen Zweisitzer , in dem der 40jährige Darmstädter Gast¬
wirt Berghöfer und seine 24jährige Schwester saßen . Müller

hatte es sehr eilig und schnitt mit 50 Kilometer Stunden¬

geschwindigkeit die Kurve . Durch die Wucht des Anpralls
wurde der Kleinwagen zusammengedrückt und geriet i n

Flammen . Der Fahrer Berghöfer tonnte nicht mehr

gerettet werden , seine Leiche wurde später völlig verkohlt
aus dem ausgebrannten Wagen herausgeholt . Frl . Berg -

Höfer starb zwei Tage später im Krankenhaus an einer Zer¬

reißung der Milz , die sie bei dem Anfall erlitten hatte . Das

Gericht erkannte gegen Müller wegen fahrlässiger Tötung

auf ein Jahr Gefängnis . Da wegen der Strajhohe

und der Schwere des Vergehens Fluchtverdacht bestand ,
wurde Haftbefehl erlassen .

* Gegen das Blutschutzgesetz vergangen . Die Große

Strafkammer Frankfurt a . M . verurteilte den 67jah -

riqen Juden Ernst Cohenaus Bad Homburg wegen Rassen¬

schande zu 1 X> I a h r e n Z u ch t h a u s . Der Angeklagte

hatte eine 45jährige arische Haushälterin , die er schon 1920

kennenlernte und mit der er bis zum Herbst 1936 ein Ver¬

hältnis hatte .

Ause Wer
Aufstellfachen .
Briefmarken

und Zinn .
I . Zimmermann
Taunusstr . 28 , 2

Postk . genügt .
Eich . -Vücherschr ..

den man als
Kleiderschrk . be¬
nützen kann , zu
kaufen sei . Pott -
lag . E . W . 100 .

Der Brotwettbewerb im Gau Hessen - Nassau .

Das fachmännische Gutachten .

Frankfurt a . M ., 23 . Febr . über den Brotwettbewerb
im © au Hessen - Nassau heißt es in einem von Dr . I . Lernmer -

zahl und K . Niebisch im Auftrag des Instituts für Bäckerei
in Berlin bearbeiteten fachmännischen Bericht wie folgt : Die
Brotwettbewerbe in Hessen - Nassau wurden unter Beteili¬

gung des Reichsinnungsverbandes , der örtlichen Bäcker -

innüngen und des Instituts für Bäckerei , sowie einem Ver¬
treter der Deutschen Arbeitsfront durchgeführt . Durch die
Brotwettbewerbe sollen vor allem die Brotqualität gehoben
und auf Grund der festgestellten Mängel die Hersteller be¬
raten werden . Die Bewertung erfolgte nach einem Punkt¬
schema , d . h . für die Qualität , für die Eigenschaften der

Kruste und der Krume , für die äußere Beschaffenheit und

feinen Geschmack wurden folgende Höchstzahlen festgesetzt :
0 — 20 — unbefriedigende Qualität , 20 — 25 = gute Qualität ,
25 — 30 — sehr gute Qualität . Danach wurden bewertet :
Roggenbrot ( in % ) 0 — 20 : Frankfurt 17 % , Mainz 11 % ,

. Wiesbaden 15 % , Darmstadt 12 % , Worms 22 % ; 20 — 25 :

Frankfurt 68 % , Mainz 67 % , Wiesbaden 64 % , Darm¬

stadt 74 % , Worms 66 % ; 25 — 30 Frankfurt 15 % , Mainz
22 , % Wiesbaden 21 .% , Darmstadt 14 % , Worms 12 % .

Gesundheit
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Vorkehrungen gegen Hochwasser .

Weiteres starkes Steigen des Rheins und der Nebenflüsse .

Koblenz , 23 . Febr . Wie der amtliche Hochwasser -

dienst der Rheinstrombauverwaltung meldet , wird zunächst
das am Montag eingetretene erneute Steigen am Oberlauf
des Rheins und seiner Nebenflüsse einschließlich der Mosel
anhalten , denn am Montag war eine starke Überregnung des

gesamten Rheingebietes zu verzeichnen .
Da neben dem Schwarzwald , sowie dem Neckar - , Main - ,

Lahn - und Saargebiet vor allem auch die Wupper und Ruhr
in die Regenzone einbegriffen sind , ist auch ein stärkerer
Zufluß zum Niederrhein unterwegs . Leinpfade und

stellenweife auch Uferflächen sind im Mittelrheingebiet be¬
reits vielfach überschwemmt . Nach Meldungen der
Wetterwarte Köln ist nach vorübergehender Regenpause
weiterhin nur mit geringeren Regenfällen zu rechnen .

Die Weiterentwicklung des Hochwassers ist natürlich
wesentlich vom Wetter abhängig , wobei die Einwirkung
einer möglichen Schneeschmelze in den Höhen bis 800 Meter

nicht ausgeschlossen ist .
In Koblenz , wo der Pegel ath Dienstagfrüh 6 Uhr

5,73 und um 10 Uhr 5,84 Mtr . anzeigte , dürfte wohl bis
Mittwochabend das Wasser einen Stand von etwa 6,50 Mtr .
erreichen . In Köln betrug der Pegelstand am Dienstag¬
morgen 6 Uhr 6,18 Mtr . , das sind gegenüber Montag 16 Uhr
32 cm mehr . Auch hier steigt der Rhein entsprechend
weiter .

Auch die Mosel steigt weiter . Der Pegel Trier zeigte
Dienstagfrüh 8 Uhr 4,62 Mtr . bei einem stündlichen An¬

wachsen non 5 cm ab . In Trier haben die Bewohner , wie
überall , bereits die entsprechenden Vorkehrungen gegenüber
dem Hochwasser getroffen .

Die Lahntalstratze teilweise überflutet .

Diez a . d . L ., 23 . Febr . Das Hochwasser der Lahn hatte
in der Nacht zum Dienstag einen einstweiligen Höchststand
von 5,63 Mtr . erreicht . Um 9 Uhr früh war ein Rückgang
auf 5,52 Mtr . erfolgt . Alles hängt von der weiteren Ent¬

wicklung der Witterung ab . Die Zuflüsse zur Lahn von den

Bächen halten unvermindert an und haben sich noch ver -

i mehrt . In Diez wird die Lage von der Aar entschieden , die

Hochwasser in einem Ausmaß führt , wie es seit vielen
h Jahren nicht mehr der Fall war . Das liebliche Aartal hat

sich von Bad Schmalbach abwärts in eine einzige
Seenlandschaft verwandelt ; in allen Dörfern ist das

Wasser in die Kellerräume vieler Häuser eingedrungen . Im

Lahntal überflutete die Lahn bei Obernhof an zwei Stellen

die Lahntalstratze zum Teil in beträchtlicher Höhe . Auch in

Bad Ems wurde eine Straße überflutet . In Nassau mußte
in der Nacht zum Dienstag der Arbeitsdienst alar¬

miert werden , da ein großes Holzlager von den Fluten be¬

droht wurde und zum Teil auch schon fortgetragen war . Er¬

heblichen Schaden richtete der Gelbach kurz vor der Einmün¬

dung in die Lahn in Weinähr an . Der Vach ist so hoch an -

geschwollen wie bei der großen Hochwasserkatastrophe im

Jahre 1909 .

Senf ( in Gläsern ) . . . 30 , 25,10

| Fettbückinge . 500g 28 |
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Werbung
schafft Arbeit —

Arbeit schafft Brot !

Erfolgreich und billig wer »
ben Sie im

MesbadenerTagölatt

Such «
kl . Häuschen ,

3 — 4 Räume , ev .
m . etwas Gart . ,

zu pachten .
Ang mit Preis
u . S . 458 T .- V .

Kabeljau
ÄA im ganzen

Fisch 500 g XV500 g

Kabeljaufilet
5° ° 34

und dazu Senfsoße !
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Sport und Spiel .

Sdjmeling baut auf fimecifas Sportgeift .

Seine Schaukampfreise wird Klarheit schaffen .

Am Dienstag verlieh Max Schmeling
'

in Begleitung
seines „ Schattens

" Max Machoch von zahlreichen Freunden
herzlich verabschiedet , die Reichshauptstadt in Richtung
Paris . Nach einem kurzen Aufenthalt an der Seine geht
die Reise weiter nach Le Havre , wo er sich an Bord des
französischen Dampfers „ Verengaria

"
nach New Port ein -

fchiffen wird . Es ist dies Schmelinas 30 . Atlantik - Überfahrt .
Hoffentlich bringt sie ihm Glück . Wohl selten ist der deutsche
Weltmeisterschafts -Anwärter derart im Mittelpunkt von
böswilligen Gerüchten gewesen wie in den letzten Wochen
und Monaten . Man weih in amerikanischen Veranstalter¬
kreisen zu genau , dah ihre „ Vorherrschaft

"
gebrochen ist ,

wenn es Schmeling gelingen sollte , Braddock am 3 . Juni in
New Bork zu schlagen . Darum und nur darum versuchen
die dunklen Männer um den Negerboxer Joe Louis alles ,
Schmeling , von dem sie gewohnt sind , dah mit ihm keine
„ krummen "

Geschäfte zu machen sind , um sein ehrlich er¬
kämpftes Recht zu bringen . Immerhin , unser Ex - Welt -
meister ist fest davon überzeugt , dah Amerikas sport¬
begeisterte Bevölkerung ihn und den Madison - Square -
Earden kräftig unterstützen werden . In wenigen
Tagen , so glaubt Schmeling , wird er durch seine Ankunft in
New Bork und sein persönliches Eingreifen , vor allem aber
durch feine S ch a u k a m p f r e i s e , bei Behörden , Boxsport¬
begeisterten und Boxveranstaltern sein Anrecht aus den Titel
erhärten , ihnen allen beweisen , dah er allein mit Welt¬
meister Braddock um den Titel boxen wird .

Braddocks krumme rLege .

In der amerikanischen Presse wird die Frage
aufgeworfen , welche Schritte die New - Vork - State - Athletic -
Corninission unternehmen wird , um die vertraglichen Ver¬
pflichtungen zu wahren , die James 2 . Braddock als Inhaber
der Boxweltmeisterfchaft mit seiner Zustimmung und Unter¬
schrift zu dem Titelkamps am 3 . Juni in New Port gegen
Max Schmeling übernommen hat . Eine Vorladung von
Braddock dürfte aber wohl erst nach dem Eintreffen von
Max Schmeling zu erwarten sein , da erst mit einem offi¬
ziellen Einspruch des deutschen Exweltmeisters und des New
Horker Madison - Square - Garden die Möglichkeit zur Ein¬
leitung eines Verfahrens gegeben ist .

Joe Eould , der Manager von Braddock , hat jetzt ganz
offen erklärt , dah Braddock nicht gegen Schmeling
antreten wird und dah man den Verlust der in New
Bork hinterlegten Garantiesumme von 5000 Dollar im Hin¬
blick auf die 500 00 0 - Dollar - Börse in Chicago
ertragen könne . Diese Äußerung hat insofern Klarheit ge¬
schaffen , als man es in den vorhergehenden Erklärungen
immer offen gelassen hatte , ob Braddock nicht vor dem Kamps

Max Schmeling nach USA . abgereist .

Max Schmeling hat mit seinem Trainer und Be¬
treuer Machon die Reise nach den Bereinigten
Staaten angetreten . — Zahlreiche Freunde und

Verehrer verabschiedeten sich vor der Abreise in
Berlin von Max Schmeling . Neben ihm Max
Machon . ( Weltbild , M .)

am 22 . Juni in Chicago gegen Louis auch noch am 3 . Juni
in New Port gegen Schmeling in den Ring gehen würde .
Max Schmeling wird also bei seiner Ankunft in Amerika
sofort ein Einschreiten gegen die Verletzungen der Ab¬

machungen fordern können .
Die Braddock - Partei und ihre Hinterleute werden wahr¬

scheinlich den Versuch machen , den New Borker Ma -

dison - Square - Garden auf ihre Seite zu ziehen ,
weil eine gerichtliche Entscheidung zuungunsten von Braddock
ausfallen muh . So lange in dieser Beziehung Unterhand¬
lungen schweben , dürfte auch kein Eingreifen der Sport¬
instanzen zu erwarten sein . Auf jeden Fall wird aber die
Amerikareise von Max Schmeling die Entscheidung beschleu¬
nigen und klare Verhältnisie schaffen .

V ) iesbadenee Ranufpoitfee gut pfagieet .

Tagung des Doppelgaues 13/14 in Frankfurt .

Die vom Fachamt Kanusport im Doppelgau 13/14 am
Sonntag nach Frankfurt a . M . in den Wartesaal des Süd¬
bahnhofs einberufene Jahresversammlung war von
80 Vertretern aus 40 Vereinen gut besucht . Die Tagung
stand im Zeichen der verwaltungsmäßigen Trennung der
bisher unter einer Führung stehenden Gaue Südwest und
Baden . Diese Scheidung geschieht im Zuge der Neugliede¬
rung des DRL . , und tritt mit dem 1 . April 1937 in Wirk¬
samkeit . Die beiden neugewählten Eaufachwarte — Heinrich
H e y t e r - Frankfurt a . M . für den Gau 13 und Wilhelm
Riege r - Karlsruhe für den Gau 14 — werden dessenunge¬
achtet in sportlicher und insbesondere in regattatechnischer
Beziehung nach wie vor in kameradschaftlicher Gemein¬
schaftsarbeit zueinander stehen . Die sportliche Zusammen¬
arbeit der beiden in den Fluhgebieten aufeinander ange¬
wiesenen Sportaaue bleibt mithin unverändert bestehen , um
vor allem ein Abgleiten der Leistungen infolge mangelnder
Wettbewerbe zu verhindern .

Sportlich gesehen hat der Gemeinschaftsgau im abge¬
laufenen Kanujahr wieder recht Beachtliches geleistet , so daß
31 Vereine in der Rangliste ersaht worden sind . Mit weitem
Vorsprung liegen die beiden Mannheimer Vereine , die
Mannheimer Kanugesellschast mit 526 Punkten und der
Kanu - Klub Mannheim mit 310 Punkten in Führung . An
der dritten Stelle folgt mit 172 % Punkten deer Postsport¬
verein Frankfurt a . M . vor dem Kanu - Klub Mainz 1922 ,
dem für seine Leistungen 169 % Punkte zuerkannt wurden .
Den fünften Platz nehmen die Kanufreunde Bieb¬
rich mit 141 Punkten , die achte Stelle die Darmstädter
Turn - und Sportgemeinde 1846 mit 112 Punkten vor dem
Verein für Wassersport Mainz 1933 mit 107 Punkten ein .
Besonders eifrig und erfolgreich waren die Jugendgruppen ,
bei denen in jeder Hinsicht ersprießliche Arbeit geleistet
wurde . Die vorbildliche Disziplin , die Kameradschaft und
gute Haltung der 181 Jugendlichen und der Jugendführer ,
die aus dem Gau 13/14 am Berliner Jugendtreffen der
Olympia - Regatten teilgenommen haben , wurde von berufe¬
ner Seite allgemein anerkannt . Vor dem Besuch der
Olympischen Spiele unternahm der junge Nachwuchs in
Gemeinschaft mit den Jugendlichen des Gaues Mitte auf
Saale . Elbe , Plauener Kanal , Plauer See , Havel und Spree
eine Fahrt . 18 Zehner - Kanadier , darunter auch die Boote
des Kanu - Klubs Biebrich - Wiesbaden und der
Wiesbadener Wanderpaddler , wurden hierbei
von den Eaujugendlichen bemannt . Unter der Trainings¬
leitung von H . Stiefel - Mainz stellte der Gau in Emrich -

Mainz / Nothacker - Frankfurt a . M . eine Zweier - Mannschaft ,
die eine Reihe von schönen Siegen , u . a . in Paris , errang .

Wegen der Olympischen Vorbereitungen fiel die
P fingst - Wanderfahrt 1936 aus , dafür wird die
gleiche Fahrt an den Tagen des 15 . bis 17 . Mai 1937 in be¬
sonderer Weise ausgezogen . Der Gau 13 wird , was das
Wanderpaddeln betrifft , ohnedies im kommenden Sommer
stärker in Erscheinung treten , zumal die Reichsjugend¬
fahrt 1937 des DRL . vom 24 . Juli bis 1 . August auf dem
Main von Gemünden bis Mainz durch das Gaugebiet führt .
Im Rahmen dieser bedeutsamen Reichswanderfahrt gelangt
am Samstag , 31 . Juli , in Frankfurt a . M . eine große
Reichs - Jugend - Regatta zur Durchführung .

Die Termine für die Regatten sind folgende :
9 . Mai : Langstreckenregatta im Altrhein ; 23 . Mai :

Langstreckenregatta im Saargebiet ; 6 . Juni : Eaumeister -

schafts - Langstreckenregatta in Mannheim ; 27 . Juni : Deutsche
Langstreckenmeisterschaft ; 4 . Juli : Kurzstreckenregatta in

Frankfurt a . M . ; 11 . Juli : Kurzstreckenregatta in Offenbach
und Heidelberg ; 18 . Juli : Eaumeistsrschafts - Kurzstrecken -

regatta in Mainz ; 8 . August : Deutsche Kurzstreckenmeister¬
schaften .

Kreis - Kameradschaftsabend : Am - Samstag ,
6 . März , veranstaltet der Kreis Wiesbaden des Fachamtes
Kanusport im DRL . im Rest . „ Turnerbund " einen Kame¬
radschaftsabend mit Filmvorsührung und Photo - Ausstellung
unter Leitung des Kreisdietwartes Chr . Bücher . Alle Fach¬
amtskameraden seien bereits heute darauf aufmerksam
gemacht .

T > eutfcf ) lanös Gfetjotfey bewährt .

Durch Sieg über Tschechoslowakei in der Vorschlußrunde
zur Weltmeisterschaft in London .

Am Dienstagabend wurden die Spiele der Zwischen¬
runde um die Eishockey - Weltmeisterschaft in London fort¬
gesetzt . In der Harringay -Arena standen sich zunächst die
Schweiz und Polen in der Gruppe I gegenüber . Die
Schweizer kamen zu einem knappen 1 :0 - ( 0 :0 , 1 :0 , 0 :0 ) Siege
und sicherten sich damit die Teilnahme an der Vorschluh -
runde . Torriani war der Torschütze der Eidgenossen . In
der Wembley - Halle trafen zu gleicher Zeit England und
Ungarn aufeinander . Die Engländer siegten sicher mit
5 :0 ( 2 :0 , 2 :0 , 1 :0 ) . Chappell , Dailey ( je zwei ) und Archer
waren für England erfolgreich .

In der Wembley - Arena

spielte Deutschland am Dienstagabend gegen die Tschecho¬
slowakei . Die deutsche Mannschaft blieb mit 2 :1 nach
dreimaliger Verlängerung ( 0 :0 , 0 : 1 , 1 :0 ; 0 :0 ,
0 :0 , 1 :0 ) siegreich und sicherte sich damit die Teilnahme an
der Vorschlußrunde zusammen mit Kanada in der Gruppe n .

Sie Tabellen na,ch der Zwischenrunde :

Gruppe I :

1 . England 3 Spiele 19 :0 Tore 6 :0 Punkte
2 . Schweiz 3 „ 5 :5 „ 4 :2 „
3 . Polen 3 „ 4 :12 „ 2 :4 „
4 . Ungarn 3 „ 2 :13 „ 0 :6 „

Gruppe U :
1 . Kanada 3 Spiele 22 :1 Tore 6 :0 Punkte
2 . Deutschland 3 „ 7 :6 „ 4 :2 „
3 . Tschechoslowakei 3 „ 9 :6 „ 2 :4 „
4 . Frankreich 3 „ 2 :27 „ 0 :6 „

U .- Feldwebel Steiner Torlaufjieger .
Zweiter Teil der Heeres - Skimeisterschasten .

Bei eisigem Winde begann am Dienstag im Kreuzeck -
Gebiet bei Garmisch -Partenkirchen mit dem Riesen - Tor¬
lauf der zweite Teil der Heeres - Skimeisterschasten . Die
Strecke führte über rund 4 Kilometer von 1530 Meter Höhe
am Kreuzwankl , dem Olympischen Frauen - Start , über das
Horn zum 730 Meter hoch gelegenen Hausberg und war mit
40 nicht leichten Kontrolltoren gespickt . Als Schnellster er¬
wies sich - U . - Feldwebel Steiner ( Garmisch - Partenkirchen ) .

Wer ifl £jandball = <8aumeifter ?

Bis jetzt sechs Titelträger ermittelt .

In den deutschen Handballgauen wurden am Sonntag
zwei neue Eaumeister ermittelt . Im Gau Niedersachsen ge¬
lang der im ersten Jahre in der Gauliga spielenden
Mannschaft des MSV . Hannover die Erringung des
Titels durch einen klaren Sieg von 13 :7 über den Turnklub
Limmer . Im Gau Niederrhein holte sich Tura Barmen
die Meisterschaft nach einem 9 :5 über den BV . 98 Solingen .
Insgesamt stehen damit in den 16 deutschen Gauen bisher
sechs Eaumeister im Handball fest und zwar :

Gau II Pommern : KTV . Stettin .
Gau IV Schlesien : Borussia Carlowitz .
Gau V Sachsen : MTSA . Leipzig .
Gau VIII Niedersachsen : MSV . Hannover .
Gau X Niederrhein : Tura Barmen .
Gau XIII Südwest : VfR . Schwanheim .

In den Gauen im Reich ist die Lage zum Teil noch recht
unübersichtlich . 2n O st preußen haben die Königsberger
Mannschaften VfL ., MTV . und KTK ., die in dieser Reihen¬
folge mit je einem Punkt Abstand die Tabellenspitze ver¬
walten , noch ziemlich gleiche Aussichten . 2n Branden¬
burg dürfte die Elf der Beamtenversicherung Berlin , die
noch drei Punkte benötigt , wohl Meister werden . Im Gau
Mitte kommen Polizei Magdeburg und MSV . Weißen¬
fels allein für den Titel in Frage ; augenblicklich führt
Magdeburg mit 25 :3 P . vor Weißenfels mit 25 :5 P . Im
Gau N o r d m a r k führt Oberalster Hamburg mit nur zwei
Verlustpunkten , während Hassee - Winterbeck Kiel und St .
Georg Hamburg bereits je 8 Minuspunkte ausweisen . 2n
Westfalen ist der deutsche Meister , Hindenburg Minden ,
kaum mehr zu holen ; bedingte Aussichten hat hier noch Ein¬
tracht Dortmund .

Um den „ Adler - Preis
"

.

Zwei Wiesbadener bei Südwejt — Mittelrhein .
In der Zwischenrunde um den „ Adler -Preis

" des
Reichssportführers treffen sich am 28 . Februar in Landau
die Handball - Eaumannschaften von Südwest und Mittel¬
rhein . Die beiden 'Mannschaften wurden für dieses Treffen
wie folgt aufgestellt :

Südwest :

Tor : Keimig ( MSV . Darmstadt ) ;
Verteidigung : Pfeiffer ( 46 Darmstadt ) , Hauser

( SV . Wiesbaden ) ;
Läuferreihe : Avemarie ( 46 Darmstadt ) , Dascher ,

Stahl ( beide MSV . Darmstadt ) ;
Angriff : Utgenannt ( FK . Pirmasens ) , Embach ( TSV .

Herrnsheim ) , Freund ( SV . 98 Darmstadt ) , Vothe
( 46 Biebrich ) , Becker ( Germania Pfungstadt ) .

Ersatz : Böhmerl ( Pfalz Ludwigshafen ) .

Mittelrhein :

Tor : Kreutzberg ( VfB . Aachen ) ;
Verteidigung : Kaufmann ( Mülheimer SV .) ,

Cönen ( VfB . Aachen ) ;
Läuferreihe : Pudelko ( Köln - Ehrenfeld ) , Rhein¬

berg , Breuer ( beide VfB . Aachen ) ;
Angriff : Böhmer , Kneip ( beide Mülheimer SV .) ,

Brandt , Weber ( beide TV . Gummersbach ) , Schiffers
( Alemannia Aachen ) .

Ersatz : Schimmelburg ( Mülh . SV .) , Vosenkaul ( Alem .
-- Aachen ) .

Handball - Pokalspiele 1937 .

Das Gaufachamt hat soeben die Ausschreibung für die
Pokalrunde 1937 erlassen . Die Kämpfe beginnen zunächst in
den Kreisen . Alle an den Pflichtspielen beteiligten
ersten Mannschaften der Vereine jeder Klasie haben an der
Runde teilzunehmen . Meldegeld wird nicht erhoben . Es
wird möglich sein , auch die zur Zeit durch die Aufstiegsspiele
in Anspruch genommenen Vereine einzusetzen , da dieser
Wettstreit noch vor Ostern beendet sein wird . Bis zum
1 . Mai haben die Kreisspielwarte zu melden , welche Vereine
ihres Gebietes sich ? für die Gau - Endrunde durchgesetzt haben .
Da dazu 32 Mannschaften zugelassen werden , entfallen auf
den Kreis Wiesbaden 2 Mannschaften . Die Spiele werden
wechselweise auf den Plätzen der jeweiligen Gegner ausge¬
tragen ; nur die beiden Vorschlußspiele und das Endspiel
werden vom Gau auf neutralen Plätzen durchgeführt .

Sdfwimm -- Hofften .

Anerkannte Rekorde . . .

Das Fachamt Schwimmen hat nachstehend aufgeführte
neuen deutschen Staffelrekorde der Frauen anerkannt :

6
*
x 50 - Meter - Rücken : Düsseldorfer SV . 98 4 :07,6

4 x 100 - Meter - Rücken : „ „ 5 :55,8
6xl00 - Meter - Rücken : „ „ 9 :03,7
3xi00 - Meter - Lagen : Nixe Charlottenburg 4 :03,1 .

. . . und eine neue Bestleistung :

In Magdeburg stellten die Magdeburger Nixen im Wil -

Helm - Bad in der Schwellstaffel über 50 , 100 , 200 , 100 , 50 m
einen neuen deutschen Rekord auf . Die Nixen verbesserten
ihre eigene Bestleistung von 6 :51 auf 6 :42,9 Minuten .

Fachlehrgang in Wiesbaden .
In den Tagen vom 2 . bis 4 . März findet in Wiesbaden

ein Fahrlehrgang im Schwimmen für Übungsleiter und
Lehrwarte seitens des Deutschen Reichsbundes für Leibes¬
übungen statt .

3n Stütze .

Freiluftsaison mit Waldlauf eröffnet .

Mit einem für Radrennfahrer ungewohnten
Wettbewerb eröffnete der Bezirk 3 ( Wiesbaden ) auf einer
7 Kilometer langen Rundstrecke bei Frankfurt die diesjäh¬
rige Freiluftsaison in Form eines Waldlaufes . Dem
Starter stellten sich 24 Rennfahrer , die bewiesen , daß sie es
an einem Wintertraining nicht fehlen ließen . Der Wies¬
badener T r a u d e s vom Reichsbahn -TSV . konnte sich als
2 . Sieger hinter Hirth - Frankfurt in die Siegerliste ein¬

zeichnen . Ergebnis : 1 . Hirth ( RV . „ Staubwolke "

Frankfurt ) 24,32 Min . ; 2 . Adi Traudes ( Reichsbahn -TSV .
Wiesbaden ) 24,32,4 Min . ; 3 . Braungart ( RV . Ffm .-Born -

Heim ) . Alle weiteren Läufer mehr als eine Min . zurück .

♦

Schön/Pellenaers sind im weiteren Verlauf des
Rotterdamer Sechstagerennens hinter die Kölner Zims /

Küster auf den 7 . Platz zurückgefallen . Die Spitze halten
immer noch Buyfse/Billiet .
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Versorge Dein Kind
Wiesbaden , den 20 . Februar 1937 .

- M WnUiMM Folgen !Husten

iand

Jn vrutschtand eingesührt seit 1866
Blumenthal , arisch . Untern ., Markstr . I3 . neben Uhrturm

Bezirksdirettion Frankfurt , Schillerplatz 7 , Tel . 224l6

Derkanse

' 6RlGS

32

Wiesbaden , Ellenbogengasse 10

Statt Karten .

Frau Peter GötteI Wwe
Wilhelmine , geb . Faust

Karlstraße 28 Ruf 24755
im 79 . Lebensjahr .Bauarbeiten — Reparaturen

' putzt Herdplatten , Messer , Aluminium

DosHausfür bequeme Qualibcbsscrufe

| Händler - NMöft

Läufer , Bettumr

5teppvDaunend .
Gard . Dekorah
10 Monahr . Unverb .

größten Gegenseitigkeits -

Anstalt des Kontinents .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1937 .
Rheinstraße 71 .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1937 .
Philippsbergstr . 23

Wiesbaden , den 23 . Februar -1937 .
Weißenburgstr . 5 , 3

Die Beerdigung findet Donnerstag , 25 . Febr . ,
nachm . 1 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme , sowie für die Kranz - und Blumen¬

spenden beim Hinscheiden unserer lieben

Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
die schönen Kranz - und Blumenspenden , Kranz¬
niederlegungen mit ehrenden Nachrufen der
Hausbewohner,des Reichsverbandes der Deutschen
Dentisten , Betriebsführer und Gefolgschaft des
Reichsverbandes der Deutschen Dentisten , Frank¬
furt a . M ., der DAF . , dem ehemaligen Klassen¬
lehrer Herrn Kröller und Altersgenossinnen , den
Schwestern der Abteilung 9a des Städtischen
Krankenhauses für ihre aufopfernde liebevolle
Pflege und nicht zuletzt Herrn Pfarrer Gerber
für seine zu Herzen gehenden Trostworte beim
Hinscheiden unserer unvergeßlichen Tochter

feget Ist deshalb beliebt ,

welFs reinigt und gleich Hochglanz gibt !

und Deine Familie durch Ab «

schluß einerIamilienversicherung

bei der

Heute morgen entschlief sanft nach langem schwerem

Leiden mein lieber Vater , unser guter Schwiegervater und
Großvater

Ria Kinzer
Wiesbaden

Im Namen der

Familien

und

sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wiesbaden , Dillenburg , Berlin - Tempelhof , den 23 . Februar 1937 .
Schwalbacher Straße 67 , 1

Die Beerdigung findet am Freitag , den 26 . Februar ,
nachmittags 3 % Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes
aus statt .

Schweizerische Lebensversicherungr -

und Rentenanfialt

Die Trauerfeier findet am Freitag , den 26 . Februar . Vormittags 10 % Uhr
in der Halle auf dem alten Friedhof statt und anschließend die Beisetzung auf
dem Nordfriedhof .

Anqeb .Teppichlä ^ .

SchlüterBonni

Die Einäscherung findet am Freitag , den 26 . Februar , mittags 12 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Marmor
- Industrie Heinrich Karn

Für die herzliche Teilnahme und die zahl¬
reichen Kranz - und Blumenspenden bei dem
Ableben unseres lieben Entschlafenen sage ich
hiermit meinen besten Dank . Ins besonderen
Dank Herrn Pfarrer Brück für die vortefflichen
Worte , den Vereinsführern des Wiesbadener
Militärvereins 1884 , sowie des Turn - und Sport¬
vereins Eintracht für die ehrenden Nachrufe
und dem Sängerchor dieses letzten Vereins rifür
den erhebenden Grabgesang .

Fritz Strensch jun .

Wiesbaden , den 24 . Februar 1937 .
Herbert - Norkus - Str . 33

sagen wir herzlichen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Heute früh entschlief sanft unsere liebe treusorgende
Schwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter

Am 22 . Febr . verschied sanft nach längerem , mit

großer Geduld ertragenem Leiden mein herzens¬

guter Mann , unser lieber Schwager und Onkel

Gustav Friesecke
im Alter von - 61 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Luise Friesecke .

Wiesbaden , den 22 . Februar 1937 .
Rauenthaler Str . 6

Frau Käte Lauth , Wwe .

Wiesbaden , den 22 . Februar 1937 .
Röderstraße 3

Frau Luise Stöckicht
Witwe

Friedr . Holz u . Frau

Marie , geb . Schiefer .

Wiesbaden ( Hermannstr . 20 ) , 24 . Febr . 1937 .

Nr . 46 . Seite 13 ,

Danksagung .

Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Verluste meines unvergeßlichen Mannes

Herrn Heinrich Lauth

sage ich hiermit allen Verwandten und Be¬
kannten meinen innigsten Dank . Besonderen
Dank der Firma Wagner für den ehrenden
Nachruf , dem Verein Liederblüte für den er¬
hebenden Gesang , dem Rauchklub sowie den
Kameraden vom Kyffhäuserbund für die Kranz¬

spende , ebenfalls herzlichen Dank Herrn Pfarrer
v . Bernus für die tröstenden Worte und der
Schwester Emma von der Bergkirchengemeinde
für die liebevolle Pflege .

Wer viel
1

„
auf den deinen ift

"

wer in seinem Beruf täglich viele Stunden laufen oder stehen muß ,
braucht einen zweckmäßigen , orthopädischen Schuh . Er schont
seine Kräfte dadurch . Wir haben die richtigen Schuhe für Sie ,

Hans Hymon
Mainz

Verlobte .

Wenn Sie

ein BlUCl

oder eine Leibbinde

oder Gummitiriiinnle
oder SenkluB - Einlaaen

benötigen , dann kommen Sie vertrauensvoll in
mein seit über 45 Jahre bestehendes Fachgeschäft .

In meiner Werkstätte erhalten Sie obige
Gegenstände auf das sorgfältigste angemessen
und angefertigt und ich garantiere für

tadellose Arbeit , la Qualität , outen Sitz !

Lieferant für alle Krankenkassen .

pa Stoss Nacht .

Taunusstraße 2

Mitglied des Reichsverbandes des Bandagisten -
und Orthopädie -Mechaniker - Handwerks

trauernden Hinterbliebenen :

Karl Tischer

Dr . Gustav Weiss .

Es ist ein großer Fehler ,
einen einfachen Husten zu

unterschätzen . Manch schweres Leiden bat auf diese
Weise begonnen . Ein Husten rührt von der Ent¬
zündung der Schleimhaut des Vronchialweges her ,
und wenn man nichts dagegen tut , dann kann diese
Entzündung sich nach den Lungen verbreiten , und
das bedeutet eine grobe Gefahr . Ein Radikalmittel
von durchgreifender Hilfe ist unsere Hustenkur .
1 Flasche Floradix Svitzwegerichsaft , 1 Packung
Brouchialtee allein echt mit Schutzmarke Floradix .
Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus

W . Grase
am Sehillerplatz
Reparaturen

MWMMM

Ford - Lastwagen
V/i Tonn . , mit
Pritsche u . Plan ,
zwillings bereist .

Mercedes -
Personenwagen ,

8/38 , 4türig .
zu verkaufen .

L . Zintgrass Nchf .
Neugasse 17 .

Telephon 27239 .
— — — — —

besuchen Sie uns bitte
r"‘hf"

unverbindlich ,

Konrad Holfelder
Bäckermeister

tm 65 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Johann Holfelder u . Frau ,
Karola , geb . Menner

und Enkelkind .

Billig zu verk . :
Schlafzimmer .

Ehzim .. Küchen .
Klubgarnitur ,

Ladentheke . 2,25
m lang , Regale ,
sorv . einz . Möbel
aller Art finden
Sie bei Heesen ,
Bleichstrahe 36 .
Komvl . Küche 20
Kleiderschr . .Bett
Kinderb . . Kom .,
Rohhaar ru vk .

Holland ,
Sedanstrahe 5 .

Die trauernden Hinterbliebenen : '

Familie Reinhard Götte !

Familie Hermann Göttel

Familie Peter Göttel

Familie Karl Göttel

Familie Dr . Heinrich Göttel

Familie Ernst Hoffmann

Gretel Schumann .

Anzeigen
im Wiesbadener

Tagblatt
arbeiten für Sie

i/2 kg 1 -20

i/i kg 2 . -ralben - Rörid '

AUWade ^
Fer « « ' U lfchen -

b ^ b ^ i

Drog .Machenhe ' mer . -r '

Heute verstarb an einem Schlaganfall im 83 . Lebensjahr unser lieber

Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Richard Tischer
Technischer Landessekretär i . R .

Höm1

Ti,11 n 'i1**i7r Moefcv nn |V
r/, .l| es | |fcenrtt . px * .

gelb .
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Banken und Börsen

Erhöhung der Körperschaftssteuer -Vorauszahlungen durch

das Gesetz zur Änderung des Körperschaftssteuergesetzes vom

27 . August 1936 , e ) die Beförderungssteuer siir den Guter -

und Werkfernverkehr mit Kraftfahrzeugen .

Der Fortschritt der Motorisierung .

Auch in Hessen -Nassau gesteigerte Neuzulassungen von Kraft¬
fahrzeugen .

Eine Veröffentlichung des Sratistischen Reichsamtes über

die Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen in Deutschland läßt
erkennen , daß an den Fortschritten der Motorisierung alle

Gebiete des Reiches Anteil haben , wenn auch in ver¬

schiedenem Ausmaße . Betrachtet man die Entwicklung in den

letzten zwei Jahren , so ergibt sich , daß in H e s s e n - N a s s a u

im Jahre 1936 insgesamt 17 821 Kraftfahrzeuge neu zu -

aelassen wurden gegenüber 14 233 im Jahre 1935 . Die

prozentual stärkste Vermehrung haben wie allgemein im

Reiche auch in Hessen -Nassau die Zulassungen von Kraft¬
rädern ( einschl . Motorfahrräder ) erfahren . 5179 Neuzu¬

lassungen im Jahre 1935 stehen 7252 im Jahre 1936 gegen¬
über , was einer Steigerung um 40 % gleichkommt . Be¬

merkenswert ist dabei das überaus starke Anwachsen der

kleinsten Maschinen . — Die Neuzulassungen von Per s o n e n -

kraftwagen in Hesten -Nassau stiegen von 7402 in 1935

um 12,2 % auf 8304
"

im Jahre 1936 . Auch hier haben die

kleinsten Wagen am stärksten zugenommen . — Bei den L a st -

kraftwagen und Sonderfahrzeugen ( Drerrad -

kraftsahrzeuge gelten , soweit sie ein Eigengewicht bis zu
350 kg haben , seit 1935 je nach dem Verwendungszweck als

Personen - , bzw . Lastkraftwagen ) trat gegenüber dem Vor¬

jahre eine Vermehrung der Neuzulassungen um 35,9 % ■ in

Hessen - Nassau ein und zwar von 1587 auf 2157 . Betrachtet
man die Größenklassen , so zeigt sich , daß die Steigerung der

Zulassungszahlen um so stärker war , je höher die Nutzlast¬

gruppe ( mit Ausnahme der 4— 5 -t - Klafsen ) . — 3n Kraft¬

omnibussen war in Hessen - Nassau eine Steigerung der

Neuzulassungen um 66,2 % auf 108 ( 65 ) zu verzeichnen .

von

Weiter erhöhte Kraftfahrzeug - Erzeugung .

Die Erzeugung sowohl von Personenwagen wie von Last¬

kraftwagen als auch von Krafträdern hat auch wahrend der

beiden ietztvergangenen Jahre weiterhin zugenommen . Die

Herstellung von L a st k r a f t w a g e n zeigt ernen stetigen

Anstieg . Die Erzeugung von Krafträdern ( Groß - und

Kleinräder zusammengerechnet ) und die von Personen¬

kraft w a qe n steht zwar , rote das Schaubild erkennen laßt ,

unter dem Einfluß stärkerer jahreszeitlicher Schwankungen ,
nbct hie (SiACUQUitQ weit bei bleien betben QtxbtjeußcjftttunQcn

in den einzelnen Monaten des Jahres 1936 beträchtlich hoher

als in den gleichen Monaten des Jahres 1935 . Bei den Kraft¬

rädern ist tm Verlauf der letzten beiden Lahre eine Ver¬

schiebung der Erzeugung insofern eingetreten , als die Er¬

zeugung von Kleinkrafträdern schneller gestiegen ist als die

Eroßkraft rädern .

( Graphisch - Statistischer Dienst ( M .) .

19361935
■ । । ।
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Im Dezember 1936 wurden nach den Feststellungen des

Statistischen Reichsamtes insgesamt 34 784 Kraftfahrzeuge

herqestellt , darunter 19 262 Personenkraftwagen , 4746 Last¬

kraftwagen , 6539 Kleinkrafträder und 1835 Großkrafträder .

Zum Absatz gelangten 29510 Kraftfahrzeuge auf dem ^ n -

tandsmarkt und 3516 im Ausland . Der Gesamtabsatzwert

stellte sich auf 89,0 Millionen RM ., wovon auf den Jnlands -

absatz 82,2 Millionen RM ., auf das Ausländsgeschäft der

Fabriken 6,8 Mill . RM . entfielen .

Eingliederung der Handwerkskammern
in die Wirtfchaftskammern .

In Ausführung seines Erlasses über die Reform der

Organisation der gewerblichen Wirtschaft hat der Reichs -

wirtschaftsminister jetzt die Eingliederung der Haiftwerks -

kammern in die Wir
'
tschaftskammern angeordnet . Bei den

Wirtschaftskammern wird eine Handwerks ! amm er -

a M e i l u n
'
g errichtet , die einen Beirat und einen Ge¬

schäftsführer erhält . Leiter der Abteilung ist der Land e s -

Handwerksmeister , der feine bisherige Amtsbezeich¬

nung beibehält . Den Beirat bilden die Präsidenten
der Handwerkskammern des Wirtschaftsbezirks , die

der Handwerkskammerabteilung angehören .

Dr . Ley spricht zum Beirat des Deutschen Handwerks .

Am Freitag tritt der aus Meistern und Gesellen ge¬
bildete Beirat des Deutschen Handwerks zu einer konsti¬
tuierenden Sitzung in Frankfurt a . M ., der Stadt des

Deutschen Handwerks , zusammen . Wegen der Wichtigkeit
der Tagung wird Reichsorganisationsleiter Dr . Ley an¬

wesend sein und vor dem Beirat des Deutschen Handwerks
das Wort ergreifen .

Reichssteuereinnahmen im Januar 1937 .

Weitere Besserung .

Berlin , 2 $ . Febr . Die Einnahmen des Reichs an

Steuern , Zöllen und anderen Abgaben betrugen ( in Mill .

RM .) im Monat Januar 1937 bei den Besitz - und Verkehrs¬

steuern 592,6 gegen 496,7 im Januar 1936 , bei den Zöllen
und Verbrauchssteuern 365,7 ( 363,2 ) zusammen also 968,3

( 859 9 ) .
In der Zeit vom 1 . April 1936 bis 31 . Januar 1937

betragen somit die Einnahmen an Besitz - und Verkehrs¬
steuern 6 467,3 ( i . V . 5107,9 ) , an Zöllen und Verbrauchs¬

steuern 3 085,6 ( 2 942,4 ) , somit zusammen 9 552,9 ( 8 050,3 ) .
Es sind also im Januar 1937 an Besitz - und Berkehrs -

steuern 95,9 , an Zöllen und Verbrauchssteuern 12,5 , somit

insgesamt 108,4 mehr als im Januar 1936 aufgekommen .
In den ersten zehn Monaten des Rechnungsjahres 1936

find gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres mehr

aufgekommen : An Besitz - und Verkehrssteuern 1359,4 , an

Zöllen und Verbrauchssteuern 143,2 , zusammen 1502,6 . In

diesem Mehraufkommen sind drei Posten enthalten , die im

Vorjahr noch nicht vorgekommen sind : a ) die llrkundensteuer ,
die erst ab 1 . Juli 1936 Reichssteuer geworden ist ; b ) die

Marktberichte .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 23 . Febr . Auftrieb : Rinder 344 , darunter

17 Ochsen 20 Bullen , 266 Kühe , 41 Färsen . Kalber 387 ,

Schafe 6 , Schweine 1077 , 11 Ziegen . Notiert wurden je
50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 43 - 45 .

b ) 40 — 41 . Bullen : -ft 42 - 43 , b ) 38 - 39 . Kühe : a ) 41 — 43 ,

b ) 34 — 39 , c ) 27 — 33 , d ) 18 — 25 . Färsen : a ) 43 — 44

Kälber : b ) 56 — 65 , b ) 41 — 55 , c ) 30 — 40 d ) 15 — . 8 . Hümmel

und Schafe nicht notiert . Schweine : a ) 52 .50 , b ) 1 . 52 .50 ,

b ) 2 . 52 .50 , c ) 51 .50 , d ) 48 .50 . Sauen : g ) 1 . 52 .50 .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 23 . Februar .

Erzeuger - ( Versteigerungs ) -Preise . Anfuhr mäßig . Nach -

e gut . Weißkohl ( H Kilo ) 3,5 — 4,6 , Rotkohl 3,9 — 4,3 ,frage gut . Weißkohl ( % Kilo ) 3,5 — 4,6 , Rotkohl 3,9 — 4,3 ,

Wirsing 5,3 — 8,6 , Rosenkohl 14 , Spinat 21 , Zichorie 19 ,
Karotten 3,8 — 7,1 , gelbe Rüben 3,4 — 3,8 , rote Rüben 2,2 bts

6,1 , Erdkohlrabi 2 , Zwiebeln 4,2 , Feldsalat 43 — 61 , Wieg -

salat 140 — 141 , Lattichsalat 59 , Petersilie 154 — 160 , Sellerie

( Stück ) 5 — 18 , Lauch 3,7 , Schnittlauch ( Topf ) 18 — 19 , Radies¬

chen ( Gebund ) 10 — 12 Pfg .
Eroßmarktpreise . Gemüse - und Obstansuhr mäßig .

Ausländischer Blumenkohl und Endiviensalat gut ange¬

fahren . Verkauf im allgemeinen ruhig . Gemüse : Weißkohl

( % Kilo ) 5 — 6 , Rotkohl 7 — 8, Wirsing 8 — 10 , Rosenkohl 1 .

18 — 20 , 2 . 10 , Grünkohl 10 , Karotten 10 , gelbe Rüben 7 ,
Schwarzwurzeln 20 , rote Rüben 8 , weiße Rüben 5 , Erd¬

kohlrabi 6 , Spinat , ausl . 20 , Meerrettich 45 — 50 , Wiegsalat

160 , Feldsalat 75 , Zichorie , ausl . ( Kiste 5 Kilogramm brutto )

350 , Petersilie VA Kilo ) 17 — 180 , Blumenkohl , ausl . ( Steige

12 — 15 Stück ) 625 , Sellerie ( Stück ) 5— 25 , Lauch 3 — 6 , Endi¬

viensalat ausl . ( Steige 24 — 32 Stück ) 350 , Schnittlauch

( Topf ) 20 . Radieschen ( Geb .) 10 - 15 , Kartoffeln ( 50 Kilogr )

360 , Zwiebeln 750 Pfg . Obst : Tafeläp el ( ft Kilo ) 1 .

45 — 60 , 2 . 35 — 45 , ausl . 25 — 35 , Wirtscha tsbrrnen 2 (3— 25 ,
Bananen 35 , Maronen , ausl . 24 . Zitronen ( Stuck ) 5 — 6 Pfg .

Kleinmarktpreise . Gemüse - und Obstangebot

mäßig . Verkauf ruhig . Gemüse : Weißkohl ( ft Kilo ) 8 — 10 ,

Rotkohl 10 — 12 , Wirsing 10 — 12 , Rosenkohl 1 . 25 , 2 . 12 — 15 ,

Grünkohl 15 , Karotten 18 — 20 , gelbe Rüben 8 — 10 , Schwarz¬

wurzeln 25 , rote Rüben 10 , weiße Rüben 8 , Erdkohlrabi

8 — 10 , Spinat 28 — 30 , ausl . 28 - 30 , Meerrettich 70 , Zwiebeln

10 Kartoffeln ( 5 Kilogramm ) 45 , Wiegsalat ( ft Kilo ) 15

bis 25 , Feldsalat 100 — 120 , Petersilie 200 , Zichorie ausl . 50 ,

Blumenkohl , ausl . ( Stück ) 45 - 50 , Seltene 10 - 30 Lauch

5 — 8 . Schnittlauch ( Topf ) 25 , Radieschen ( Gebund ) 20 Pfg .

Obst - Tafeläpfel ( ft Kilo ) 1 . 60 — 70 , 2 . 45 — o5 , ausl . 3o

bis 45 Wirtschaftsäpfel 25 - 30 , Apfelsinen 40 - 50 , Bananen

40 — 45 Maronen , ausl . 30 — 35 , Zitronen ( Stuck ) 6 — 8 Pfg .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 24 . Febr . ( FM .) Tendenz : Aktien meist
etwas freundlicher , Renten kaum verändert .
Nachdem gestern die Auflegung einer neuen Reichsanleihe
beckanntgegeben worden ist , konnte das Geschäft an den
Aktienmärtten keinen größeren Umfang annehmen , da die

für einen echten Anlagebedarf zur Verfügung stehenden
Mittel für die Zeichnung auf die neue Emission bereitgestellt
werden . Berücksichtigt man allerdings , daß die Umsätze in
der letzten Zeit ohnedies nur gering waren , so kann von
einer stärkeren Beeinflusiung des Effektenmarktes keine Rede

fein . Die Grundtendenz blieb weiter freundlich . Kursmäßig
waren nur selten über 1 % hinausgehende Veränderungen

festzustellen . Etwas schwächer lagen Montanwerte , von denen

Harpener und Hoesch je ft , Klöckner ft und Stolberger Zink
1 % hergaben . Von Braunkohlenwetten fielen Eintracht mit

einer gegen letzte Notiz am 20 . d . M . erlittenen Einbuße von

2 % uni » Jlse -Bergbau mit minus Ift % auf . Dagegen ver¬

mochten sich Kaliaktien wieder zu erholen , Aschersleben und

Westeregeln um je 1 / % . Festere Haltung zeigten Farben
und Rütgers mit plus ft bzw . plus ft % . Bemerkenswert ist
die nun schon seit geraumer Zeit anhaltende Nachfrage für
Conti - Gummi ( plus 1 % % ) , Deutsche Linoleum zogen um

Ift % an . Elektro - und Versorgungsroerte konnten kaum er¬

hebliche Abweichungen aufweisen . Von letzteren fielen Char¬

lottenburger Wasser mit einem neuerlichen Rückgang um 1 %

auf . Bemberg waren im Zusammenhang mit der etwas

schwächeren Verfassung der Kunstseidenwerte an den aus¬

ländischen Plätzen zunächst um 1 und später nochmals im

gleichen Ausmaß schwächer . Stöhr verloren Ift , während
Bremer Wolle Ift % gewannen . Stärker rückgängig waren

noch Eebr . Junghans mit minus 2ft % . Am Rentenmarkt

war wieder etwas Angebot in Umschuldungsanleihe vor¬

handen die um 20 Pfg . auf 91,65 nachgab . Etwas schwacher

notierten auch Reichsaltbesitz mit 120 % ( 120,40 ) . Für Blanko -

tagesqeld hörte man zunächst unveränderte Sätze von 2A

bis 2ft % . Am Valutenmarkt stellte sich das Pfund auf

12,18 % , der Dollar auf 2,49 .

Frankfurt a . M . , 24 . Febr . ( E . D .) Tendenz : Sehr

ruhig . Die Börse hatte weiterhin nur sehr kleines Geschäft

und feine einheitliche Tendenz : die Beteiligung der Kund -

sckaft , insbesondere im Eroßverkehr des Aktienmarktes , blieb

sehr schwach . Die Auslegung bet neuen Reichsanleihe fand

wegen ihrer unveränderten Bedingungen eine gute Auf¬

nahme . Die Kursveränderungen betrugen im allgemeinen
i/ . __ i % es überwogen aber Rückgänge . Stärker ermäßigt

waren Gebrüder Junghans mit 125 % ( 127 % ) . überwiegend

schwächer notierten Montan - und Elektroaktten . Chemische

Werte blieben gut behauptet . Leichte Kursbesserungen von

ft — % . % hatten Reichsbank , Daimler , Zellstoff Waldhof und

Deutsche Erdöl . Am Rentenmarkt hat sich das Angebot in

Kommunalumschuldung wesentlich verringert , der halbamt¬

liche Kurs bewegte sich bei 91 % — 91,70 ; Reichsaltbcsitz

bröckelten noch ft % ab , während Reichsbahnvorzugsaktien

im selben Ausmaß anzogen . Pfandbriefe und Stadtanleihcn

lagen still und unverändert . Tagesgeld 2ft % .

Berliner Devisenkurse .
nsrUn 99 Kehr DNB .-Teleßraphische Auszahlungen ;

22. Febr . 1937
Geld Brief

23. Febr . 1937
Geld Brief

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso

12 .47
0 . 745

12 .50
0 .749

12 .47
0 .746

12 .50
0 .750

Belgien ....... 10ÖBelga
Brasilien . . . . . . l Milr .
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England 1 £ Sterling

41 . 94
0 . 151
3 . 017
2 .488

54 34
47 .O<
12 .17

42 02
0 . 153
3 053
2 .492

54 .44
47 .14
12 20

41 -93
0 . 151
3 .047
2 488

54 .34
47 .04
12 17

42 .01
0 . 153
3 .053
2 .492

54 .44
47 . 14
12 .20

Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden

67 . 93
5 .375

11 58

68 . 07
5 385

11 .60

67 93
5 .375

11 58

63 .07
5 .385

11 .60
2 . 353 2 . 357 2 . 353 2 .357

136 . 13 136 41 136 . 19 136 47
54 .54
13 .11

0 .710
5 .706

48 .45
42 02
61 . 28
49 .05
47 .14
11 07

Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire 13 . cs

0 708
5 . 694

48 .35
41 .94
61 . 16
48 .95
47 .04
11 .05

1 .813

13 . 11
0 .710
5 . 706

48 45
42 .02
61 .28
49 .05
47 . 14
11 .07

1 .817

13 .09
0 .708
5 .694

48 . 35
41 .94
61 16
48 . 9b
47 .04
11 05

Japan .... ..... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland ....... 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo'Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .

62 .75
56 77
17 .48

62 87
56 .89
17 .52

62 75
56 . 72
17 .48

62 .87
56 84
17 .52

Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

8 .656
1 .978

< 379
2 .48

8 .674
1 .982

1 .381

8 .656
1 .978

T379

8 .67 »
1 .982

< 381
2 .492 2 .488 I 2 . 492

Steuergutscheine .
22 . 2. 37 )23. 2. 37 I

1934 112 30 103 .75
1935 113 .80 ) — I
1936 114 .80 ) — |

22. 2. 37)23. 2. 37
....... 1937 115 . 10 115 . 10
....... 1936 114 .63 114 . 63
Verrechnungs -Kun 110 .60 110 . 60

Kursbericht des Wiesbadener Tagblaits .

22 . 2. 37123 . 37

Banken 22. 2. 37 23. 2. 37 1 Esch weiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Goldschmidt Th .

108 5̂0
70 .-

167 . 37
107 . 25
140 .—

iosIso

167 ^50
A. D . Creditanstalt
D . Eff .- u . W .-Bank

92 .75
87 .—

92 —
87 .—

Frankf . Hyp . Bank
Pfälz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .

109 —
97 —

190 .50
97 .—

189 .50

107 .—
139 .—
128 —

Rhein . Hyp .-Bank 146 .25 146 .75 Grün & Bilfinger . ___ —
Hanfwerke Füssen . _ _ — ■

Verk . - Untern .
Hapag .....
Nordlloyd . . . .

17 . 25
17 .37

17 .37
Harpener .....
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .

152 .25

134 75

—.—

152 .—
149 . 50
135 —
144 .25

luuusiriü Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzi .& B

128 . 50
146 .75
137 .25
131 . 50

128 . —
147 —

Aschaffenb . A.-Br .
— .—

140 .—,, Zellstoff . 4
Bad Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .

100 .—
201 .—

100 .—
201 .50

Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .

335 .—
90 .50

235 .—
91 .—

Bayer Spiegelglas .
Bemberg .....

50 .—
116 —

50 .75 Lahmerer & Co. .
Laurahütte . . . . 1111 18 —̂

Bremen -Besigheim
Brown,Boveri &Co
Buderus .....
Cement Heidelberg

Karlstadt .

_ _ Lechwerke . . . . ______________. 114 .50
125 .—
119 . 25
159 25
158 —

125 .—

160 .25

LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .

177 . 25

94 —̂
68 .—

119 . 25
155 . 50
149 37
126 . 50

177 .—
123 .—

68 ^-
118 . 88
155 —
148 —

10
*
7 ^25

---- -

I . G. Chem . Basel .
I— 130000 . .
130001 ab . .

Chem . Albert . . .

134 . 75
123 .75
137 —

134 .50
123 .75

-139 . 25

Mannesmann . .
Mansfeld erBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .

Chade ......
Daimler -Benz . . . 129 .50

Moenus .....
Motoren Darmstadt 103s —

Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u-Silber
Deutsch . Linoleum

146 .— 146 .75
261 —' 169 .—

Neckarw . Eßlingen
i Nordw . Kraft . .
| Park -u .Bürgerbrau

124 .63 124 .—

170 .50 1128
*
- 124s -

Dyckerhoff &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges .
Ĥ ektJJchtu ^ raft

133 —̂ (133 .63
148 .25 148 .25

Rh .Braunk . u Brik .
I Rhein . Metall waren
| Rhein . Stahlwerke

223 .75
150 .50

1154 .50

224 .—
150 . 50
154 . 13

Riebeck Montan .

22. 2. 37 '23. 2. 37

— 119 — W/ .N .Lb .Goid 3

22. 2. 37
98 . 50

23. 2. 37
98 . 50

Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .

140 .75 142 .50 4■/>•/. „ 8,9,10
4' /. •/. „ „ 11

98 . 50
98 50

9 8 . 60
98 . 50

Schöfferhof - Bindg . 182 .50 183 . 80 4•/, •/..... 6,7 98 .50 98 . 50
Schramm Lack . . 120 .— 47,V . 12. 13 98 .50

Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .

90 .50j
164 —

90 . 50
164 .50

47,7 . „ „ 4-5
57,7 . „ „ U .

98 . 50
101 .13 101 .-

0

Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddeutsch . Zucker

1
1.
1

N
1
6

OI

o

CM

CM

200 .50

200 —

47,7 . „ G.-Kom .1
47 .7 . „ „ 5
47 .7 . „ 6,7 . 8 ><

O
(O
OC

l0
)
0)

"I
's
's 96 .—

96 .—
96 .—

Teil us Bergbau . 120 — 120 .— 47,7 . „ ,. 2 36 . — 96 —

Thüring .Lief .Gotha 123 — 123 — 47,7 . „ „ 9, io 96 —
Ver . Dtsch . Oelfabr . _ — .—.-- 47,7 . ,. ,. 3 96 . 96
Ver . Stahlwerke . . 119 .88 119 .50 D . Kom . Sam .Anl . . 128 .75 129 .25

143 .50 140 .— do . ohne Ausl . - .— — .—

Voigt & Häffner «
Westeregeln Alk . .

- .- —.— I . G. Farben -Bonds 133 .25 133 . 63
134 . 75

59 .50Zellstoff Memel . .
„ Waldhof .

59 . 50
158 .7b Berliner Börse

Banken
Versicherung Bank f. Brauindus t . 132 .— 131 . 50
Allianz -Stuttg .-L . . 192 -

247 .—
192 — Berliner Hdls .-Ges.

Corn.- u. Priv .-Bank
131 .75
114 .75

131 . 50
114 .75

Mannheimer Vers . . — .— Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .

118 —
106 . —

118 .—
106 —

Renten Reichsbank . . . 190 .13 188 .75

5°/o Reichsanl . v . 27 101 . 25 101 .25 Verk .- Untern .
5 *78e/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
4°/0Schutzgebiet .13
4V«6/eWiesb .SLv .28
41/ »•/ . Pr .L .Pfbr . 19
41/,6/ . „ „ 10

103 75
120 .80

11 .25
95 . 63
98 .-

104 .25
120 . 50

11 .25
95 .75
98 .25

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u. Krftw .
D. Reichsbahn Vz.

Nordlloyd . . . .

126 .25
148 .50
124 .75

17 . 37
17 .50

126 .37
148 .75
124 .75

17 . 37
17 .63

„ - 21
4») // . „ Kom . 20 I 96 - 96 — Industrie

198 .25* 1,1 . „ „ 6 : 96 .— 96 .- Akkumulatoren . .
41/,e/eN .Lb . Gold 1 99 .5c 99 .50 Aku ......
♦*/ .*/. . . 2 , 98 .50 , 98 .50 AEG . Stammaktien 38 .75 38 . 75

22. 2. 37 23. 2. 37 22. 2. 37 23. 2. 37

Aschaffenbg . Zellst . 139 .50 140 .— Use Genussch . . . —.— 146 .75
Augsburg Nbg .- M. 121 . 50 121 .— Kalichemie . . . 147 . 50 146 .75
Bayer . Motoren -W . 141 .75 142 .25 Kali Aschersleben 138 — 135 .—
Bemberg ..... 115 .25 115 . 13 KJöcknerwerke . 125 75 125 —
J . Berger , Tiefbau 143 .25 142 — Koksw . Oberschi . . 143 .37 143 25
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen

I.
I

I
I

166 .—
139 .25

Lahmeyer & Co. . 127 .50 127 . 88

Braunk . u . Briketts 227 .— Leopoldgrube . 132 ^50 133 50
Bremer Wöllkam . . 165 . 50 Mannesmann . . . 119 37 . 19 —
Buderus . . . . . . 118 13 118 .— 155 .— 155 .—
Chart . Wasserw . . . 122 .50 122 — Masch .-Bau -Unt . . 145 .50 144 —
Chem . Heyden . » 142 — 142 .37 Maximilianhütte 194 .50
Chade . . . . . . ———— Metallgesellschaft . 148 .63
Conti -Gummi . . . _ _ 176 .— Niederlaus . K hie . 191 . 50 _ __

„ Linol . Zürich — — Orenstein & Koppel 90 — 90 .-
Daimler -Benz . . . 129 . 63 129 — Rh . Braunk . u .Brik . 224 .— 224 .75
Dt . AU .-Telegr . . . 123 . 13 123 .— „ Elektr Mannh . —- - 137 .—
Dt . Cont Gas . . 115 . 25 IIS .— „ Stahlwerke . . 154 37 154 —
Deutsche Erdöl . < 146 .37 146 .— „ -Westi Elektr . 131 .25 __ —
Deutsche Kabel . . — Rütgerswerke . . 141 .25 142 .—
Dt . Linoleum . . .
DL Tel . u . Kabel .

170 .— 169 .— Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . . .

310 —
177 .- 176

*
75

DL Eisenhandel . . 152 .75 152 .25 Schles .Elekt u. Gas 142 - 141 50
Dortm . Union Br . . 203 .75 203 - Schubert & Salzer . 138 — 139 .37
Dynamit -Nobel . . 90 .— 90 .— Schuckert & Co. 164 .50 164 .—
Eintracht Braun . — — .— Siemens & Halske . 202 . 50 201 .25
Elektr . Lief .-Ges . . 132 .50 134 .— 132 .50 132 . 50
Elekt .Licht u .Kraft 148 . 50 148 .25 Stollberger Zink . 99 — 99 . 37
I . G . FarbenindusL 167 . 63 167 . 37 Thüringer Gas . . 139 50
Feldmühle . . . . 141 .— 140 — Ver. Stahlwerke . . 120 — 119 -
Felten &Guilieaume 139 . 88 139 .25 Vogel Tel .-Draht . 157 .50 158 .—
Gesfürcl ..... 145 . 13 WasserGelsenkirch
Goldschmidt , Th . . 128 .— 128 . 63 Westd . Kaufhof 55 .50 55 .50
Hamburg . Elektr . . 151 .— 150 .— Westeregeln Alk. 135 .25 133 . 50

158 50• Zellstoff Waldhof .
Harpener . . . . . . 152 — 151 .25
Hoesch ......
Hotelbetr . -Ges . . .

118 25
87 .— 86 .75 Kolonial

Ilse -Bergbau . . , 177 . 50 175 .75 Otavi Minen . . < 24 .50 25,50
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Aus Dau und Provim .

Taunus und Main .

Fabrikationsprogrammes angetreten . Anger den bekannten
[ ■ Typen , die ihrerf
E rangen aufzuweisi

Mus dem Rheinaau

ieits auch einige Verbesserungen und Neue -
en haben , wird das neue Modell „ Pony

Die heutige Ausgabe umfaßt 1? Seite »
und „ Das llnterhaltungsblatt " .

Berduukelungsübung rm Rheingau .

) ( Eltville , 23 . Febr . Auf die am 24 . Februar um 18 .30

Uhr mit eingeschränkter Beleuchtung im ganzen Rhein¬

gau beginnende Lustschutz - Verdunkelungsübnng wird noch -

— Medenbach , 23 . Febr . Die Generalversammlung der
hiesigen Milchabsatz genossenschaft im „ Taunus "

wurde vom Vorsitzenden des Aufsichtsrats Philipp Wilhelm
Noll geleitet . Wie aus dem von Rendant A . Göbel er¬
statteten Jahres - und Kassenbericht ersichtlich war , hat tote
Genossenschaft im letzten Jahr einen Milchanfall von insge¬
samt 957132 Liter zu verzeichnen , gegenüber im Vorjahr
919 342 Liter . Das ausgeschiedene Vorstandsmitglied
K . Kugler II wurde einstimmig wiedergewählt und für das
ausgeschiedene Aufsichtsratsmitglied Herrn . Göbel wurde Herrn .
Schmidt neu gewählt , der mitteilte , daß in der Genossenschaft
noch 28 Geschäftsanteile erworben werden müssen und hierfür
Anlieferer von 50 Liter Tagesmenge in Betracht kommen .
Im weiteren Verlauf des Wends sprach Landwirtschaftslchrer
Paul -Wiesbaden über den Vierjahresplan . Drtsbauernfübrer
Kugler dankte dem Vorstand und AuMchtsrat sowie allen Mit¬
gliedern für die geleistete Arbeit .

= Wallau , 23 . Febr . Am Donnerstag , 25 . Februar , be¬
geht Frau Eleonore Schleicher ihren 77 . Geburtstag . —
Die diesjährige Holzversteigerung im hiesigen Eemeindewald
hatte zahlreiche Besucher angelockt und es wurden angemessene
Preise erzielt .

? Die Viktoria - Werke Nürnberg
i zeigen wiederum eine reichhaltige Auswahl . Acht verschiedene
f Typen werden in mannigfachen Ausführungen zur Schau
■’ gebracht . Sie sind teilweise mit Liefer - , Sport - und Touren -
‘

seitenwagen ausgerüstet . Auch hier besitzen alle Typen Rohr -

E rahmen , der Typ „ KR 10 “ hat einen Sachs - Motor mit Kick -
- starter , Doppelfederschwingsattel und neue Preßstahlfeder -

— Strinz -Margarethae , 23 . Febr . Unter Leitung von
Dr . Hetz von der Landwirtschaftsschule Bad Schwalbach fand
am Samstag in Anwesenheit von Bezirksbauernführer Weber
ein Hofrundgang durch eine größere Anzahl von Be¬
trieben statt . Einschlägige Fragen , wie Stallbau , Düngung
usw . wurden an Hand praktischer Beispiele in den Höfen be¬
sprochen und mancherlei wertvolle Ratschläge für die Ver¬
besserung der Betriebe erteilt .

gabel . Eine völlige Neukonstruktion ist der Typ „ KR 20 NE "
.

Die besonderen Merkmale dieses neuen Modells sind : Neue
Rahmenkonstruktion , vorderes Motoraushängerohr mit strom¬
linienförmigem Querschnitt , neue Pretzstahlfedergabel ,
Flachkolbenmotor , Doppelauspuff , Dreiganggetriebe . Motor¬
getriebekelte im Ölbad laufend . Es ist dies eine Maschine ,
die bald eine grohe Schar Liebhaber haben wird . Auch die
übrigen Typen von Viktoria zeigen interessante Verbesserun¬
gen und Abänderungen .

Zum Schluß folgen dann die

Zündapp - Werke Nürnberg
mit ihren Erzeugnissen . Die auf Grund jahrelanger Er¬
fahrungen aufgebauten Modelle dieses Werkes weisen gleich¬
falls eine Reihe sich günstig auswirkender Verbesserungen
auf . Zündapp zeigt sieben Modelle seines Programms , von
denen der bekannte Typ „ K 500 “ mit Tourenseitenwagen
vorgeführt wird . Auch Zündapp ist , der allgemeinen Richtung
folgend , dazu übergegangen , seine Fahrzeuge geländegängig
zu gestalten . Bis auf die Typen „ DB 200 “

, „ DBK 200 “ und

Verbesserte Typen .

Umfangreicher als je zuvor ist auf der Internationalen
Automobil - und Motvrradausstellung Berlin 1937 die Schau

.. der Motorrad - und Seitenwagenindustrie . Die fortschreitende
Motorisierung Deutschlands ist auch auf diese Industrie nicht

: ohne Einfluß geblieben . Mehr als 100 verschiedene Typen
und Modelle zeigen die Größe und Leistungsfähigkeit der'
deutschen Kraftradindustrie . Man hat eine große Auswahl
sowohl hinsichtlich der Preise als auch hinsichtlich der zahl -

ff-. reichen Stärkeklassen . Ein - , Zwei - und Vierzylindermaschinen
x mit Zwei - und Viertaktmotoren sind so zahlreich vertreten ,

daß die Wahl nicht schwer fallen dürfte . Die Entwicklung
i zeigt , daß die Motorradindustrie nicht mehr den erhöhten

Wert auf die Luxusausführungen , sondern ihr Hauptmerk -
6 mal auf die Qualität und Güte der Maschine selbst

t gelegt hat . Jeder Kraftfahrer stellt neuerdings an die G e -

, ländegängigkeit seiner Maschine allerhöchste An¬
sprüche , und dies waren die Richtlinien , die sich die Fabrika¬
tion zunutze gemacht hat .

Die Halle la des Berliner Ausstellungsgeländes ist in
diesem Jahre vollständig der Kraftradindustrie zur Ver -

P fügung gestellt und alle namhaften Firmen der deutschen
| Motorradindustrie sind hier vertreten . Im Mittelpunkt

der Halle findet man gleich die Stände der größten Werke

Bergrutsche durch auhalteude « Reg « « .
— Hahnstätten ( Aartal ) , 23 . Febr . Durch den ununter¬

brochen niedergehenden Regen geriet ein Teil des i « der
Nähe der Gemeinde liegenden „ Kolbenberges

“
, an dem

die Straße nach Netzbach entlangführt , in Bewegung . Große
Mengen Geröll wälzten sich auf die Straße und die angren¬
zenden Wiesen . Zahlreiche Arbeiter mußten zur Freima -bung
der Straße eingesetzt werden .

— Pad Ems , 23 . Febr . Auch hier lösten sich von den
steilen Hängen der Bäderlei infolge der andauernden
Regenfälle größere Gesteinsbrocken und stürzten nach der
Adolf - Hitler - Straße zu ab . In einem Fall geriet das
Geröll bis in ein Haus und verursachte nicht unerheblichen
Schaden .

Frankfurter Nachrichten .

mals aufmerksam gemacht . Die völlige Verdunkelung beginnt
um 19 .30 Uhr und dauert bis 21 Uhr .

Aus der Rheiugauer Schuhmacheriunuug .
) ( Kiedrich , 23 . Febr . Für die Ende März stattfiu -

dende Gesellenprüfung für das Schuhmacherhandwerk sind
die Anmeldungen bis zum 1 . März an den Vorsitzenden des
Prüfungsausschusses , Schuhmachermeister August Holtkotte ,
Kiedrich , einzureichen .

) ( Oberwalluf , 23 . Febr . Eine gemeine Schädigung
seiner Obstbauanlagen erlitt Landwirt Josef Idstein , dem
Unbekannte zehn im Ertrag stehende Obstbäume beschädigt
haben .

) ( Martinsthal , 23 . Febr . Die Krankenpflege für Mar -
tinsthal und Rauenthal hat Schwester Seraphita im
Kloster Tiefenthal übernommen .

) ( Eltville , 23 . Febr . Am Samstag unternahm das
Fähnlein 2/288 unter den Fähnleinführern Groß und
Leukel eine Fahrt nach Bad Homburg . Der Rückmaüch ging
über den Sandplacken nach dem Feldberg und nach Rie « rn -
hausen . Die Pimpfe haben dadurch ein Stück ihrer nassau¬
ischen Heimat kennengelernt .

m . Kiedrich , 23 . Febr . Die Gemeinde Kiedrich erwarb
ein etwa acht Morgen großes . Gelände an einer landschaft¬
lich schön gelegenen Stelle und hat damit Bauplätze für ein

83 ^ = 5eint , eine Kleinhaussiedlung und einen
portplatz geschaffen . Es ift bereits ein Bauplan aus¬

gearbeitet . Vor allem ist an die Errichtung des HJ .- Heimes
gedacht , das zunächst gebaut werden soll . Für die Klein -
hausfiedlung können sich Banintereffenten melden .

) ( Erbach , 23 . Febr . Bei der Gau - Straßensammlung
gingen 73 .25 RM . ein . — Frau Witwe Josef Raschi wurde
bei guter Gesundheit 85 Jahre alt .

Dahn und Westerwald .

„ DB 250 “
, welche Kettenantrieb haben , besitzen alle übrigen

Typen Kardanantrieb . Die Typen „ DB 200 “ und „ DB 250 “

besitzen Rohrrahmen , alle übrigen haben Stahlblechrahmen .
Auch äußerlich wirken sich die Verbesserungen der Zündapp -

Maschinen günsttg aus .

Eng verbunden mit der Motorradindustrie ist die

Seitenwageuiudustrie ,
die gleichfalls in dieser Ausstellungshalle vettreten ist . Fünf
verschiedene Firmen zeigen in reichhaltiger Auswahl alle
möglichen Modelle und Typen von Seitenwagen . Dem ge¬
ländegängigen Motorrad mutz selbstverständlich auch ein ge¬
ländegängiger Seitenwagen zur Verfügung stehen . Und so
sieht man denn auch verschiedene Typen , die diesen Anforde¬
rungen gerecht werden . Die Schwingachsseitenwagen besitzen
zum Teil einen neuen Schnellanschlutz und Gummifederung .
Die Karosserien der verschiedenen Seitenwagenmodelle sind
recht geschmackvoll und zweckentsprechend gebaut und teil¬
weise als Eanzstahlkarosserien ausgebildet .

So gibt auch die deutsche Kraftrad - und Seitenwagen¬
industrie zur gegenwärtigen Internationalen Automobil -
und Motorradausstellung Berlin 1937 einen umfassenden
Überblick über den heuttgen Stand ihrer Fabrikation und
wer sich in die Reihe der Kraftradfahrer eingliedern will ,
der findet nach Geschmack und Geldbeutel all das , was seine
diesbezügliche Sehnsucht erträumt . E . L .

Hessen - nassauische Studeuteu verhelfen Arbeiteru zu Urlaub .
— Frankfurt a . M ., 23 . Febr . Am Mittwoch verlassen

50 Sfutoenten unseres Gaues die Eauhauptstatot , um über die
Semesterferien zum Landtoienst nach Schlesien zu gehen . Am
Freitag wird bann in Frankfurt ein Transport von
160 Studenten und Studentinnen unserer Hoch - und Fach¬
schulen zusammengestellt , der in dem Betreuungsgebiet der
heyen -nassauischen Studentenschaft , der bayerischen Ost¬
mark , eingesetzt wird . Zum 4 . Male schon gehen unsere
Studenten für vier Wochen in . die Fabriken der bayerischen
Ostmark , um den dortigen Arbeitern einen Urlaub zu ermög¬
lichen . Durch diesen wahrhaft sozialistischen Einsatz werden
360 deutsche Arbeiter und Arbeiterinnen 14 Tage be¬
zahlten Urlaub nehmen können , während denen sie an
" KdA -

"
^ A <mE >sfchrten teilnehmen können oder durch die

Adols -Hitler -Freiplatzspende in andere Teile unseres Vater¬
landes verschickt werden . Die Unkosten für Fahrt und Unter¬
bringung der Studenten wird durch den NSD .-Studentenbund
und die NSV . getragen .

Kassel und Umgebung .

Zugzusammeustoß bei Kassel .
— Kassel , 23 . Febr . Dienstagfrüh kurz nach 7 llhr fuhr

ern von Wellerode kommender Personenzug der Soehre -
Bayn - AG . im Bahnhof Kassel - Bettenhausen einem Rangier -
Zug in die Flanke . Vier Wagen des Personenzuges ent «
gletften . Zwei Personen wurden leicht verletzt . Der
Materialschaden ist groß .

— Idstein i . T ., 23 . Febr . Die am vergangenen Frei¬
tag und Samstag durchgeführte Sammlung ergab den
stattlichen Betrag von 319 . 18 RM ., der dem WHW . über¬
wiesen wurde . Sämtliche Lederabzeichen wurden abgesetzt .

— Bad Schwalbach , 23 . Febr . Die Ortsgruppe des
Taunusbundes hielt am letzten Samstag ihre Jahres¬
hauptversammlung ab . Durch den Taunusbund mit an «
geschlossen an den Reichsverband der deutschen Eebirgs - und
Wandervereine , nimmt unsere kleine , aber lebendige Orts¬
gruppe Anteil an allen die Gegenwart bewegenden Fragen
des Wanderns und des Sports . Vor zehn Jahren gegründet ,
darf man gern eine stete Aufwärtsentwicklung feststellen .
Die Ortsgruppe wird sich beteiligen am 46 . deutschen
Wandertag in Mayen am 18 . Juli

'
, an der Himmelfahrts¬

wanderung in Gemeinschaft mit dem RfL ., dem Turnverein
und der NSG . „ Kraft durch Freude

“
, und an der Wander -

tagung des Taunusbundes in Eltville i . Rhg . Von 29 er¬
wachsenen Mitgliedern hatten sich im letzten Jahr 22 die
Auszeichnung erwandert , gewiß ein beachtlicher Prozentsatz .
Einstimmig wurde der seitherige Führerrat wiedergewählt :
Priester , Ortsgruppenführer ; Reschke , Stellvertreter ;
Fuhr , Schriftwart ; Schmidt , Kassenwart

' Meier , Wander -
wart ; Eöcht , Wegewart : Preis und Gerbershagen , Kasien -

prüfer .
— Seitzenhahn , 23 . Febr . In einer von Ortsbauernführer

Füll einberufenen Versammlung sprach Dr . Heß , der Leiter der
Landwirtschaftsschule Bad Schwalbach , über Gärfütterung .
In einem Lichtbilveroottrag klärte Dr . Schmidt toie Zuhörer
über toie hauptsächlichsten Schädlinge im Obstbau und deren
Bekämpfung auf .

l 100 “
vorgeführt , welches einen Dreigangblockmotor mit Kick -

starter besitzt . Außerdem ist dieses Modell mit Fußrasten
t- und zwei Jnnenbackenbremsen ausgestattet .

f
'

Die Nürnberger Herkules - Werke

E sind mit vier verschiedenen Modellen vertreten , von denen
f - zwei mit Sachs - Motoren ausgerüstet sind . Sämtliche Typen
[ haben Rohrrahmen und Antrieb über Kette .

- Die Standard - Fahrzeugfabrik Stuttgart
t jeigt je eine Maschine und je einen Motor ihres neun
L Modelle umfassenden Programms . Hier hat man die Aus -
E wähl unter Touren - und Luxusmaschinen . Auch diese

Typen besitzen alle Rohrrahmen und Zweifachkettenantrieb .
| Die Sportmaschinen sind mit Vierganggetriebe , Futzschaltung
| und kombinierten Bremsen ausgerüstet .

; Die Triumph - Werke Nürnberg

l sind ihrem Fabrikationsprogramm treu geblieben und haben
> je eine Maschine ihrer 6 Typen ausgestellt , von denen der
V- Typ „ 8 500 “ mit geschmackvollem Sportfeitenwagen vorge -
I führt wird . Sämtliche Typen haben Rohrrahmen und Än -

trieb über Kette . Der Typ „ B 200 “
besitzt Stoßdämpfer in

i der Kupplung , während der Typ „ 8 500 “
vollständige Ab -

i deckung der Steuerseite hat .

Zusammenstoß und Entgleisung auf der Nasiauischen
Kleinbahn .

— Katzenelnbogen , 23 . Febr . Bei Bahnhof Mittelfisch¬
bach der Nassauischen Kleinbahn , die von Zollhaus im Aar¬
tal nach Braubach a . Rh . führt , verunglückte ein Zug der
Bahn , der Reisende und auch Güter beförderte . Bei dem
Versuch , einen Langholzwaggon anzuhängen , lief der ab¬
gekuppelte Personen - und Packwagen die abfallende Strecke
hinab und schlug in einer Kurve um . Eine in dem Per¬
sonenwagen sitzende Frau konnte sich mit knapper Not durch
Abspringen retten . In der allgemeinen Aufregung hatte
man anscheinend dem Langholzwaggon keine Aufmerksamkeit
geschenkt , denn auch er machte sich selbständig und sauste auf
die verunglückten Wagen draus . Ein wüstes Durcheinander
blieb Übrig , ebenso ein stark gestörter Verkehr . Vergeblich
warteten die Reisenden auf das „ Zügle

"
.

MtmM nnH beitelMW aus her RM
.

M1931
( Bericht unseres Berliner Mitarbeiters .)

Der Führer und Reichskanzler bei seinem
Rundgang durch die Autcschau . Rechts : Geheimrat
Wilhelm von Opel . Foto : Scherl ( Hoffmann ) .

I rote : BMW ., Zündapp , DKW ., Vittoria , Triumph und
k NSll . - D .- Rad , Ardie und zahlreiche andere .

Nicht weniger als echt verschiedene Modelle zeigen die
' Ardie - Werke .

Alle Modelle haben Rohrrahmen und Kettenanttteb .
i Es find alles Einzylindermodelle mit Zwei - oder Viertakt -
k motoren , die jeweils zwischen 2 und 18 PS besitzen .

Die Auto - llnion ( DKW .)

F zeigt gleichfalls aus ihrem umfassenden Fabrikationspro -
E gramm eine große Anzahl ihrer bekanntesten Typen , von
l denen einige Leistungsverbesserungen sowie andere Verbesse -
s rungett auszuweisen haben . Hier hat man die Auswahl
| zwischen Ein - und Zweizylindermaschinen ,

^
zwischen 3 und

| 30 PS .

Die Bayerischen Motorenwerke ( BMW .)

I sind mit ihren berühmten Typen vertreten , die alle Vier -
ff tatter sind und Kardan - Antrieb besitzen . Reu wird hier der

| Typ „ R 6 “
gezeigt , eine Zweizylinder - Tourenmaschine mit

I seitlich gesteuerten Ventilen . Weitere Merkmale dieser
£ Maschine sind : Motorgetriebeblock im Tunnelgehäuse ,
-. Kurbelwelle kugelgelagert und Pleuelstangen roklengelagert .

[ Die NSU .- D .- Radwerke

7 sind gleichfalls mit einer umfassenden Auswahl ihres

Jeden Abend Chlorodont Jeden Morgen
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Lassen « SU sUK luitemcftten
über die

von

0p4mode # t der (lutotmM - llusLteckmg AjÄBi w *S ^ n

O Auskunft und Probefahrten unverbindlich O Demnächst am Bahnhofsplatz im neuen

OPEL - HAUS

HEUTE

Seit 1898die beiden komischen Ge -

Hansi

Residenz - Theater

teil : 1893
in

Der andere Feldherr “
M

Schauspiel in 3 Akten von Hanns Gobsch

Dienstag , 2 . März
Mittwoch , 3 . März

’S-Anfang 20 Uhr . — Preise : 1 . 50 — 4 . 50 RM .

ll & Palasl

Moritzstr .61 Wiesbadens neuestes Filmtheater | Moritzstr .6

Hummel - Hummel “ bringt Stimmung

4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr

A L ERNST

THMIA

Tägl . 4 .00 , 6 . 15 , 8 .30 bis
einschließlich Freitag im

Taunusstraße 13 und Rheinstrafie 41
Dm grolle Fachgeschäft für Musik und Radio

Firmenschild^

Oberbaur . Bierschänke

Mr drucken
mos Sie brauchen !

L.Schellenberg
'
iche

Hostllchbniderei
Wiesbadener
lazblatt

HARMONIKAS
sowie alle sonstigen Musik¬
instrumente in größt . Auswahl

Nehme gebrauchte Instrumente i.Zahlung

bekannt für gediegene

5Küchen - ßinrichlungen

Samstag , 27 . Februar

Sonntag , 28 . Februar

Vorteilhafte Bezugsquellen
sucht und findet die Hausfrau
immer im Anzeigenteil des

WiesbadenerTagblatfs

Ein quietschvergnügter Film von der Waterkant

Hummel -

Hummel !

Bockbierfest
Zum Ausstoß kommt das beliebte Babator , das flüssige Brot .
Keiner soll es versäumen zu probieren . Jeden Tag Konzert .

Sämtl . Münchner Spezialitäten . Es ladet ein : Seppi Hagl u . Frau .

Herzerfrischende Heiterkeit !

Köstliche Situationskomik !

Der große Lacherfolg !

BlindePassagiere

Ab morgen zeigen wir das

große Lustspiel der,Tobis Rota6

„
Konfetti

“

mit Friedl Czepa , H . Moser
R . Romanowsky , L . SIezak

Heute letztmalig : Greta Garbo

in „ Anna Karenina “

die deutsche Nachtigall
in

Dtamen aus Nrra
iiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Jugend ,
Schönheit « Liebe

finden in der bestrickenden
Anmut der Ufa - Darstellerin

OSTERN

m ITALIEN mit den

Blauen Kurautobussen

gut und preisroert .

Srich Stephan ,

Ein vollkommener Sieg über Trüb¬
sinn und Langeweile !

Genia Nikolajewa - Mady Rahl

Margarethe Kupfer - Carl Auen

Alb . Hoerrmann - Petra Unkel

Rudolf Platte - Paul Ceblin

Ab morgen im :

Voranzeige !

Albrechtstr . 21
Ab Samstag :

Großese Oberbaur . Bierschänke

Gastspiel
Staatsschauspieler

Heinrich George

TA
Wo . 4 , 6 . 15 , 8 .30

0 . 50 , 0 . 75 , 1 - , 1 .25 , 1.50 , 2 —

ihren wundervoll - , beseelten
Ausdruck in dem neuen er¬

folg reich en Ufa - Film

Das
lllllllllllllllllllillllllllllllllll

schöne
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Fräulein
IIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIilllllllllllll

Schraaa
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIII

mit Otto Gebühr ,
in dem der „ Alte Fritz "

zwei junge Herzen

glücklich macht !

Hamburg wie es liebt und lacht !

Die Hamburger Jungens und Mädels sind u . a .
Paul Henckels , Trude Marlen

Mara Jakisch , Erika Gläßner , Paul

Westermeier , Hans Junkermann , Else

Beval , Maria Krahn , Margarete

Kupfer und die „ Alstermöven “ .

Musik und Schlager von WILL MEISEL :

„ Ein kleiner goldener Ring “

“ tst2 Ball im Metropol

Großgarage stittstr . ia
Telephon 23957

Geheizte Hallen und Einzelboxen sowie Waschhalle

Abhole - und Zubringerdienst jederzeit

12 Tage Gardasee - Venedig - Dolomiten
vom 26 . 3 . bis 6 . 4 . 37 RAA. 138 .-

Wegen Devisenbeschaffung Anmel¬
dung mit Paß sofort erforderlich .

7 Tage Berchtesgadener Land
vom 28 . 3 . bis 3 . 4 . 37 RM . 76 . 50

4 Tage Tiroler Seen - und Pässefahrt
vom 26 . 3 . bis 29 . 3 . 37 RM 45 . -

2 Tage Hunsrück , Mosel , Eifel u . Trier
28 . und 29 . 3 . 37 RM . 24 . 50

Prospekte , Auskunft und Anmeldung :
Wilhelmstr . ,Theaterkolonnade,a .Verkehrsamt
Fernruf 28001 . - Niederlage : Zigarren -Schlink ,
Michelsberg 15 , Fernruf 28528 .

Möbeltransport - Lagerung
preiswert u . bei erstklassiger Bedienung

übernimmt :

WIESBADENER TRANSPORI GES .

Friedrich Zander & Co . , Luisenstr . 45
Tel . 29048 u 23959

ORDSEE
Telephon 20448
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